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Gemeinschaftsunterkunft – der Rohbau steht!

Der Gemeinderat beschloss bereits Ende des Jahres 2019 als Ersatz für
die angemieteten Gebäude in der Sander Straße 30a die schlüsselfertige
Erstellung einer neuen Einrichtung in Modulbauweise. Die Unterkunft
für ca. 50 Personen und einer Bausumme von ca. 1,3 Millionen wird
von der KommunalenWohnbau GmbH erstellt und im Nachgang an die
Gemeinde vermietet. Das neue Gebäude ist eine erhebliche Verbesse-
rung zur derzeitigen Containerlösung und sichert dauerhaft die flexible
Bereitstellung von Wohnraum für Geflüchtete, Obdachlose und Perso-
nen in sozialer Notlage.

Begonnen hat die Firma Domus Hausbau GmbH & Co.KG aus Schut-
terwald am 07. Juni 2021. Am Freitag, 11. Juni 2021 konnte bereits das
Dach aufgeschlagen werden. Im Vorfeld wurde durch die Firma Sutte-
rer aus Renchen-Ulm die Bodenplatte gegossen und die Entwässe-
rungsleitungen verlegt. Mit der Planung wurde Architekt Michael Frie-
denauer betraut.

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurde auf ein offizielles Richtfest
verzichtet. Verlaufen alle Arbeiten weiterhin nach Plan, ist mit einer
Fertigstellung im Oktober 2021 zu rechnen.

v.l.: Ulrich Armbruster (Firma Domus), Architekt Michael Friedenauer, Ulrich Brudy (Bauamt) und Bür-
germeister Manuel Tabor bei der Besichtigung der Baustelle
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Stellen Sie sich vor – es gibt bei uns den besonderen
„Urloffener Dorfmärkt“.

Wo alles regional und fair erzeugt ist.
Wo sich die Menschen treffen - im Ort –

Wo einkaufen Freude macht …

Erstmals am Samstag 19. Juni 2021 von 8 bis 13 Uhr
an der Freilichtbühne hinter dem Bürgerzentrum

Parkmöglichkeiten am Friedhofsparkplatz

Brot, Hefezopf, Wurst, Wild, Obst und Gemüse nach Saison,
Kräuter, Honig, Marmelade, Eingemachtes, Schnaps, Blumen,
Kreatives für Haus und Garten, Seifen und vieles mehr…

Alle s ind eingeladen.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Bitte denken Sie an die aktuellen
Corona-Regeln!
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)und § 3 Abs. 1 BauGB 
Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften „Wohnen am Rathausplatz“, Kernort Appen-
weier, und frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 07.12.2020 beschlossen, den Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Wohnen 
am Rathausplatz“ aufzustellen und in seiner öffentlichen 
Sitzung am 14.06.2021 beschlossen, die frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB einzuleiten. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften „Wohnen am Rathausplatz“ wird die Ent-
wicklung eines urbanen Gebietes angestrebt und die ge-
mischte Gebietscharakteristik gesichert. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und 
der örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus der abge-
druckten Planskizze: 
Zur Information der Öffentlichkeit liegen der Bebauungs-
plan-Vorentwurf und die örtlichen Bauvorschriften in der 
Zeit vom 28.06.2021 bis zum 28.07.2021 bei der Gemeinde 
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appenwei-
er, aus. Zusätzlich stehen die Planunterlagen unter https://
www.appenweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungspla-
ene/Laufende-Bebauungsplanverfahren zur Verfügung. 
Stellungnahmen zur Bebauungsplanung können schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bis zum 28.07.2021 bei der 
Gemeinde abgegeben werden. 

Appenweier, 15.06.2021 

Manuel Tabor 
Bürgermeister 

Reinigungskraft (m/w/d)

für den Bereich Gebäudereinigung in der Schwarzwaldhalle in Appenweier.

 Die Beschäftigung erfolgt unbefristet und in Teilzeit mit einem Wochenstundenumfang von
20 Stunden

 Die täglichen Arbeitszeiten liegt in der Schwarzwaldhalle Appenweier zwischen 06.00 bis
10.00 Uhr

 Da die Schwarzwaldhalle auch für Veranstaltungen genutzt wird, ist hier die Bereitschaft zu
flexiblen Einsatzzeiten notwendig

 Wünschenswert wären Erfahrungen als Reinigungskraft

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen einschließlich einer
Zusatzversorgung. Es handelt sich um ein sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhält-
nis.

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, dann senden Sie
bitte Ihre Bewerbung bis spätesten 16. Juli 2021 unter der Kennziffer 2021/900 an
das Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier, gerne
auch per E-Mail an personalwesen@appenweier.de.
Auskünfte erteilen Ihnen Hauptamtsleiter Langenecker unter Tel. 07805/9594-1200
oder Herr Wanner vom Personalamt unter Tel. 07805-9594-1211.

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine
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Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der Gemeinderatssitzung 
am 14.06.2021 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und 
Herren des Gemeinderates, Stefan Bruder als Vertreter der 
Presse sowie vier Zuhörer. Er eröffnet die Sitzung und 
stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde 
und der Gemeinderat beschlussfähig ist. 
 
TOP 1  Bebauungsplan „Wohnen am Rathausplatz“ auf 

den Flurstücken 27 und 27/2,  
   Ortenauer Straße 22, Gemarkung Appenweier 

1. Billigung des Planentwurfs 
2. Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits-

beteiligung sowie Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Frau Köhler vom 
Planungsbüro RS Ingenieure, welches vom Investor mit 
der Erstellung des Bebauungsplanentwurfs beauftragt 
wurde. Frau Köhler präsentiert den Verfahrensstand und 
den Vorentwurf des Bebauungsplans anhand einer Power-
Point Präsentation. Die Präsentation liegt dem Protokoll 
bei. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wohnen am 
Rathausplatz“ umfasse das ehemalige „Föll-Areal“ mit ei-
ner Größe von insgesamt ca. 3.200 m². Im Süden und Nor-
den grenze das Plangebiet an die vorhandene Bebauung, 
im Westen an landwirtschaftliche Flächen und im Osten an 
die Ortenauer Straße. Die exakte Abgrenzung könne der 
Anlage 1 entnommen werden. 
 
Der östliche Teilbereich des Planbereichs sei dem Innenbe-
reich zuzuordnen, der westliche Teilbereich sei allerding 
als unbeplanter Außenbereich nach § 35 BauGB einzustu-
fen, weshalb ein Verfahren nach § 13a BauGB nicht ange-
wendet werden könne. Der Bebauungsplan sei demnach im 
Regelverfahren aufzustellen. Beim umliegenden Gebiet 
handle es sich um unbeplanten Innenbereich, welcher nach 
den Vorschriften des § 34 BauGB zu bebauen sei. Der Auf-
stellungsbeschluss wurde in der Gemeinderatssitzung am 
07.12.2020 gefasst. Der Bezirksbeirat hat den Planentwurf 
zuletzt am 08.03.2021 gebilligt. Der Gemeinderat hat ein-
zelne Neuerungen im Vorhaben, sowie den Stellplatz-
schlüssel und die verkehrsrechtliche Situation, in öffent-
licher Sitzung am 22.03.2021 gebilligt. Pro Wohneinheit 
seien demnach 1,6 Stellplätze herzustellen. Da der Bebau-
ungsplan im Regelverfahren aufgestellt werde, sei ein Um-
weltbericht sowie mehrere Artenschutzrechtliche Maß-
nahmen enthalten. 
Der rechtsgültige Flächennutzungsplan weise für den vor-
gesehenen Geltungsbereich eine gemischte Baufläche aus. 
Zur Sicherung dieser Nutzung werde für das Plangebiet 
ein „Urbanes Gebiet“ (MU) im Sinne des § 6a BauNVO 

vorgesehen. Dieses sei mit einem Mischgebiet zu verglei-
chen, müsse jedoch keine Durchmischung von Gewerbe 
und Wohnnutzung im Verhältnis von 50 Prozent vorweisen. 
Zur Steuerung der Konfliktminimierung zwischen Gewer-
be- und Wohnnutzungen werde das Gebiet in zwei Zonen 
aufgeteilt. Direkt an der Ortenauer Straße (B 3) sind Ge-
schäfts- und Büronutzungen, Einzelhandelsbetriebe sowie 
Schank- und Speisewirtschaften u.Ä. zulässig. Die Wohn-
nutzung werde auf die oberen Stockwerke begrenzt. Der 
rückwärtige, ruhigere Bereich solle dem Schwerpunkt 
„Wohnen“ zugeordnet werden. In der näheren Umgebung 
befänden sich Gewerbe- und Wohnnutzungen, so dass die 
gemischte Gebietscharakteristik erhalten bleibe. 
 
Der vordere Bereich (MU1) des Bebauungsplans sehe eine 
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,9, sowie eine Firsthöhe von 
12,50 Metern vor, um die Abschirmung des hinteren Be-
reichs möglich zu machen. Im hinteren Bereich (MU2) 
seien zwei Vollgeschosse und ein Dachgeschoss, eine GRZ 
von 0,6, eine Firsthöhe von 10,00 Meter und Flachdächer 
vorgesehen. Die GRZ könne hier für die Errichtung der 
Tiefgarage bis zu einem Wert von 0,8 überschritten werden. 
Die Firsthöhe könne für die Errichtung von Anlagen zur 
solaren Energie um bis zu 1,0 Metern überschritten wer-
den. 
 
Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens seien die Schal-
limmissionen zu ermitteln, die auf das Plangebiet einwir-
ken. Vorliegend handle es sich um die Abstrahlungen aus 
der angrenzenden Halle des Kraftsportvereines sowie der 
umliegenden Verkehrsflächen. Hierzu wurden schalltech-
nische Untersuchungen durchgeführt. Die Ergebnisse 
seien in den Bebauungsplan eingearbeitet und die notwen-
digen Maßnahmen würden in enger Absprache mit dem 
Kraftsportverein (KSV) festgeschrieben. Konkret handle 
es sich um eine Lärmschutztür, die Einhausung des nörd-
lichen Treppenaufgangs, sowie eine Aufrüstung der Lüf-
tungsanlage. Die Kosten für die genannten Maßnahmen an 
der KSV Halle übernehme ebenfalls der Investor. Am vor-
deren geplanten Gebäude seien ebenfalls Architektonische 
Lärmschutzmaßnahmen notwendig. 
 
Die Gestaltung des vorderen, straßenseitigen Gebäudes 
habe außerdem in enger Absprache mit der Gemeindever-
waltung stattgefunden. 
 
Auf die Befangenheitsregelung des § 18 Gemeindeordnung 
wird hingewiesen. 
 
Der Vorsitzende verweist auf die bisherigen, ausführlichen 
Beratungen zum Projekt „Wohnen am Rathausplatz“. 
 
Gemeinderat Kornmeier begrüßt die Entwicklung, insbe-
sondere die geplanten artenschutzrechtlichen Maßnah-
men. Er fragt, weshalb im Entwurf des Architekten die 
vorderen zwei Gebäude getrennt erscheinen, das Bau-
fenster im Bebauungsplan jedoch keine Unterbrechung 
vorsehe. 
 
Frau Köhler erläutert anhand der Pläne, dies sei der Fall, 
da sich zwischen den Gebäuden eine Erhöhung befände, 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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welche sich auf die Tiefgarageneinfahrt zurückführen las-
se. Es handle sich dennoch um zwei separate Gebäude. 
 
Gemeinderätin Otteni-Hertwig befürwortet die bisherigen 
Entwicklungen, insbesondere die engen gestalterischen 
Absprachen. Das Vorhaben füge sich visuell gut in die Um-
gebungsbebauung ein. Sie fragt, ob es bereits konkrete 
Einzelhandelsbetriebe gebe, welche sich ansiedeln würden 
und ob sich die Planung auch unter dem Gesichtspunkt 
der Höhenentwicklung einfüge. 
 
Frau Köhler erklärt, dass zwar Verhandlungen und Ge-
spräche von Seiten des Investors stattfänden, genaueres 
entziehe sich jedoch Ihres Kenntnisstands. Die Bebauung 
und deren Höhenentwicklung füge sich in die Umgebungs-
bebauung ein. 
 
Finanzierung:  Sämtliche Kosten im Zusammenhang mit 
dem Bebauungsplanverfahren trägt der Investor. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat
1. Billigt den Bebauungsplanentwurf, Stand 17.05.2021.
2. beauftragt die Verwaltung die frühzeitige Beteiligung 

der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange durchzuführen.

 
Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 2  Entscheidung über die Ausübung des Vorkaufs-

rechts gemäß § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB 
    hier: Kaufvertrag vom 20.05.2021 über das 

Grundstück Flurstück Nr. 1812/1, Gewann  
    Brunnacker und Wasserstall, Gemarkung Appen-

weier 
 
Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt. 
 
Mit notariellem Kaufvertrag vom 20.05.2021 - UR 907/2021 
– wurde das Grundstück Flst.Nr. 1812/1 mit 570 m² im Ge-
wann Brunnacker und Wasserstall, Gemarkung Appenwei-
er, verkauft. 
Der Vertrag sei bei der Gemeinde am 26.05.2021 eingegan-
gen. 
 
Der Gemeinde stehe ein gesetzliches Vorkaufsrecht nach 
Maßgabe von § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB (Umlegungsvor-
kaufsrecht) beim Kauf von Grundstücken zu. 
Das Vorkaufsrecht dürfe nur ausgeübt werden, wenn das 
Wohl der Allgemeinheit dies rechtfertige. Hierbei sei der 
Verwendungszweck anzugeben. 
Das Vorkaufsrecht könne nur binnen zwei Monaten nach 
Mitteilung des Kaufvertrages durch Verwaltungsakt ge-
genüber dem Verkäufer ausgeübt werden, längstens bis 
zum 26.07.2021. 
Die Gemeinde habe in diesem Fall die Notar- und Grund-
buchkosten zu tragen. 
 
Das Grundstück liege innerhalb des Umlegungsgebietes 
„Ebersweierer Weg II“ der Gemarkung Appenweier (§ 52 
BauGB). 
Das Umlegungsverfahren sei eingeleitet und in Abteilung 
II des Grundbuchs sei ein Umlegungsvermerk eingetragen. 
 
Der Kauf zwischen der Gemeinde und Verkäufer würde zu 
den Bedingungen zustande kommen wie sie im Kaufver-
trag zwischen Käufer und Verkäufer vereinbart wurden. 
 
Die Ausweisung, Entwicklung, Vermarktung sowie laufen-
de Sicherung von Grundstücksflächen zähle zu den Kern-
aufgaben der kommunalen Bodenpolitik (u.a. Bereitstel-
lung von Wohnbauland). Zur Realisierung des Gebietes 

„Ebersweierer Weg II“ wurde die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes gefasst. 
Eine Ausübung des Vorkaufsrechts diene dem öffentlichen 
Zweck. Die Grundstücke könnten entsprechend den Zielen 
und Zwecken der Umlegung und des Bebauungsplans be-
baut und genutzt werden. 
 
Die Firma KiB, Pforzheim, als beauftragter Erschließungsträ-
ger der Gemeinde Appenweier, habe mit dem Verkäufer die 
bisherigen Gespräche geführt. Bei dem Käufer handle es sich 
um den zukünftigen Schwiegersohn eines weiteren Grund-
stückseigentümers mit dem Grundstück Flst.Nr. 1811/1. 
Der Käufer des Grundstücks Flst.Nr. 1812/1 sei bereit an 
der Umlegung mitzuwirken und anschließend das zuge-
teilte Grundstück zusammen mit der Tochter des anderen 
Eigentümers (Flst.Nr. 1811/1) zeitnah mit einem Wohnhaus 
zur Eigennutzung zu bebauen. 
 
Die Ausübung des Vorkaufsrechts stehe im Ermessen der 
Gemeinde Appenweier, d.h. die Gemeinde könne bei Vor-
liegen der Voraussetzungen das Vorkaufsrecht ausüben, 
muss dies aber nicht tun. 
 
Der Umlegungsausschuss wurde über den Sachverhalt in-
formiert. 
 
Auf die Befangenheitsregelungen des § 18 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg wird von Seiten des Vor-
sitzenden hingewiesen. 
 
Gemeinderat Wiedemer betont, dass ein Vorkaufsrecht nur 
zum Wohl der Allgemeinheit gezogen werden dürfe. Vorlie-
gend sehe er diesbezüglich keine Anhaltspunkte. 
 
Gemeinderat Kornmeier pflichtet Herrn Wiedemer bei und 
fügt hinzu, es handle sich um ein junges Paar, welches den, 
aus zwei Ackergrundstücken entstehenden, Bauplatz be-
bauen wolle. Dies sei wünschenswert und zu unterstützen. 
 
Finanzierung:  Es stehen Haushaltsmittel in ausreichender 
Höhe zur Verfügung. 
 
Beschlussvorschlag:  Der Gemeinderat beschließt das be-
stehende Vorkaufsrecht in diesem Verkaufsfall nicht aus-
zuüben. 
Die Verwaltung - als Geschäftsstelle des Umlegungsaus-
schusses - wird ermächtigt, die Zustimmung zu dem oben 
aufgeführten Kaufvertrag zu erteilen. 
 
Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 3 Umbau und Sanierung Kläranlage 
   hier:  Vergabe 
   1. Austausch der Blendenregulierschieber 
   2.  Optimierung und Erweiterung der Mess- und 

Regelungstechnik der biologischen Stufe 
   3.  Erneuerung des Belüftungssystems in der Bele-

bung 
 
Der Vorsitzende Begrüßt Herrn Wolfgang Griebel, von der 
Planungsgesellschaft Obermeyer, welche die Gemeinde bei 
der Planung und Ausschreibung der Sanierungsmaß-
nahmen der Kläranlage unterstützt. 
Herr Griebel erläutert die geplanten die Vergaben anhand 
einer PowerPoint Präsentation. Die Präsentation liegt dem 
Protokoll bei. 
 
1. Austausch der Blendenregulierschieber 
Die vorhandenen Blendenregulierschieber in den Lüf-
tungen des Kaskadenbeckens seien zum Teil bereits defekt 
bzw. seien seit der Inbetriebnahme eingebaut. Zur Auf-
rechterhaltung der Betriebssicherheit müssten diese durch 
baugleiche Fabrikate ersetzt werden. Andere Systeme 
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könnten wirtschaftlich nicht eingesetzt werden, da anson-
sten die Luftverteilerleitungen umgebaut werden müsse. 
Daher wurde nur die Fa. Egger & Co GmbH in Mannheim 
angefragt. 
Zu Steigerung der Flexibilität solle auch in den ersten 
Kammern der beiden Kaskaden, welche derzeit alleine zur 
Denitrifikation dienen und daher nur mit Rührwerken 
ausgestattet seien, Belüfter eingebaut werden. Dazu seien 
zwei zusätzliche Luftmengenmessungen sowie zwei Blen-
denregulierschieber notwendig. 
Das Angebot der Fa. Egger & Co. GmbH, Mannheim wurde 
wirtschaftlich, technisch und rechnerisch geprüft.
1. Fa. Egger & Co. GmbH, Mannheim  90.466,18 €
2. Optimierung und Erweiterung der  
 Mess- und Regelungstechnik der biologischen Stufe 
Zur Optimierung der Belüftung und Steigerung der Be-
triebssicherheit solle im Rahmen der kurzfristigen Sanie-
rungsmaßnahmen die Mess- und Regeltechnik der biolo-
gischen Stufe erneuert werden. 
Die derzeitige Mess-und Regeltechnik sei 2004/2005 ein-
gebaut worden und sei auf die derzeitige Ausbaugröße 
(12500 EWG) ausgelegt. Um in der Zeit der Bauausfüh-
rung die vorhandenen Frachten betriebssicher und unter 
Einhaltung der entsprechenden Anforderungen behandeln 
zu können sei eine Optimierung und Sanierung der biolo-
gischen Stufe erforderlich. 
Die Arbeiten seien beschränkt ausgeschrieben worden. Mit 
beiden Firmen seien Bietergespräche durchgeführt wor-
den, bei denen das jeweilige Mess-und Regelungskonzept 
vorgestellt wurde. Die Angebote der Fa. Hach Lange 
GmbH, und der zweiten Firma seien nicht direkt vergleich-
bar und wurden in den einzelnen Bereichen gegenüberge-
stellt.
1. Fa Hach Lange GmbH, Düsseldorf  240.325,07 €
2. Firma  209.000,76 €
 
Trotz der Mehrkosten i. H. v. 31.324,31 € inkl. MwSt. emp-
fehle Griebel die Arbeiten an die Fa. Hach zu vergeben. Die 
Preisdifferenz resultiere im Wesentlichen aus der aufwen-
digen Probenaufbereitung und der Komplexen Regeltech-
nik. Diese erlaube eine optimale Betriebsweise der Biolo-
gischen Reinigungsstufe und führe auch zu einer höheren 
Betriebssicherheit der Kläranlage. Die Mehrkosten wür-
den sich in Betrieb innerhalb weniger Jahre amortisieren. 
Auch im Hinblick auf die in Zukunft noch verschärften 
Anforderungen der Reinigungsleistung der Kläranlage 
solle das System der Fa. Hach Lange GmbH eingebaut 
werden. 
 
3. Erneuerung des Belüftungssystems in der Belebung 
Die Belüftungsinstallation in dem bestehenden Belebungs-
becken sei seit 2003 in Betrieb. Altersbedingt sei die Sau-
erstoffeintragungsleistung in den letzten Jahren zurückge-
gangen. Zudem habe sich die Belastung der Kläranlage 
erhöht, so dass als vorgezogene Sanierungsmaßnahme die 
Belüftungsinstallation ausgetauscht und in der Leistungs-
fähigkeit erhöht werden müsse, um die aktuelle Überwa-
chungswerte der Kläranlage einhalten zu können. Die Sa-
nierung und Erweiterung der Kläranlage einschließlich 
der Beantragung der neuen Einleiterlaubnis befänden sich 
derzeit in der Entwurfsplanung. Die Ausführung der vor-
zeitigen Sanierungsmaßnahmen werde vorab mit den 
Landratsamt Ortenaukreis abgestimmt. Die Arbeiten seien 
beschränkt unter vier Firmen ausgeschrieben worden. Drei 
Angebote würden in die Wertung aufgenommen werden, 
da ein Bieter die Arbeiten ohne Montage angeboten habe, 
sowie auch die erforderliche Luftmenge nicht eingetragen 
werden könne. 
 
Für den Lastfall des max. Sauerstoffbedarfs sei mit den 
Belüftern der Fa. Supratec GmbH am effektivsten abzude-
cken. Als Ergebnis des verfahrenstechnischen und wirt-

schaftlichen Vergleiches der Angebote werde empfohlen, 
das System der Fa. Supratec GmbH zu beauftragen.
1. Fa. Subtratec GmbH, Simmern  31.025,68 €
2. Firma  47.200,00 €
3. Firma  61.796,70 €
 
Im Zuge der Vorplanung sei das Plankonzept für die Belüf-
tungstechnik optimiert worden. Daher sei von der Fa. 
Suptratec GmbH ein überarbeitetes Angebot angefordert 
worden. 
Zur Steigerung der Behandlungskapazität im Prognosezu-
stand sei geplant, die beiden ersten Kammern, welche mit 
Rührwerken ausgestattet seien, auch mit Belüftern zu be-
legen. Dazu werde die Luftsammelleitung verlängert und 
einzelne Leitungen zu den Belüftern geführt. 
Die dazu erforderlichen Leistungen seien von der Fa. Su-
pratec GmbH angeboten worden. 
1. Fa. Supratec, Simmern  68.526,15 €
inkl. MwSt. 

Gemeinderat Kornmeier fragt, ob es für die Maßnahmen 
eine Gewährleistung gebe, da Polyvinyl verwendet werde, 
habe er Bedenken ob das Material über einen Zeitraum von 
fünfzehn Jahren die Funktionsfähigkeit verlieren würde. 
Herr Griebel erklärt, es gebe keine Gewährleistung von 15 
Jahren, jedoch sei das Material unproblematisch und würde 
nicht zu einer zeitnahen Einschränkung der Funktion führen. 
Gemeinderat Leible fragt, ob bei der Vergabe nun tatsäch-
lich das wirtschaftlichste Angebot genommen werde, da 
die investiven Kosten bei der Optimierung und Erweite-
rung der Mess- und Regelungstechnik der biologischen 
Stufe deutlich höher seien. Diesen Fall habe es bisher nicht 
gegeben. Er fragt ob das Vorgehen rechtlich zulässig sei. 
Herr Griebel erläutert die besondere Situation, welche bei 
dieser Ausschreibung herrsche, da man kein konkretes 
Produkt ausschreibe, sondern jede Firma ihre eigenen 
Konzepte entwickle. Außerdem sei in diesem Fall auf die 
langfristigen Kosten beim Betrieb der Kläranlage zu ach-
ten, weshalb sich die vorgeschlagenen Vergaben dennoch 
als wirtschaftlicher erweisen würden. 
Der Vorsitzende verweist darauf, dass die Gemeindever-
waltung aufgrund der besonderen Situation die Planungs-
gesellschaft Obermeyer beauftragt habe. Es seien zum ei-
nen individuelle Lösungen für die bereits bestehenden 
Strukturen in der Kläranlage notwendig, zum anderen be-
fände man sich in einem besonderen Vergabeverfahren. 
Daher wollte man mit der Beauftragung eines Ingenieur-
büros sicherstellen, dass dennoch ausreichend Transpa-
renz gegeben sei. 
 
Gemeinderat Klemens Sauer stimmt Herrn Leible zwar zu, 
es handle sich um ein schwer zu verstehendes, technisches 
Gebiet, er vertraue jedoch auf die Beratungen von Herrn 
Griebel. 
Bauamtsleiter Ulli Brudy führt aus, man habe in der Ver-
gabe auch die Zukunftsfähigkeit und sowie die langfri-
stige Wirtschaftlichkeit beachten wollen. Viele Details der 
Angebote der einzelnen Firmen würden zudem Betriebsge-
heimnisse beinhalten, sodass man die Leistung beurteilen 
müsse und keine konkreten Komponenten miteinander 
vergleichen könne. Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit 
sei ein weiterer Grund für die Beauftragung des Ingenieur-
büros Obermeyer gewesen. Zudem gehe es bei der Vergabe 
auch um eine baldige Realisierung der Maßnahmen, da die 
Betriebssicherheit der Kläranlage ansonsten nicht mehr 
gegeben sein könnte. 
Gemeinderat Kornmeier empfindet den Vorschlag zur Ver-
gabe als nachvollziehbar, da Herr Griebel diesen sehr aus-
führlich erläutert habe. Es gehe bei Vergabe eben nicht nur 
um die anfänglichen Kosten, sondern um eine langfristige 
Betrachtung. Ebenso sei ihm der Aspekt der Zukunftsfä-
higkeit wichtig. 
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Die Gemeinderäte Hans-Peter Wiedemer und Klaus Sauer 
betonen, Ihnen sei die Rechtssicherheit der Vergabe wich-
tig, diese sei laut Herrn Griebel gegeben. 
Gemeinderätin Otteni-Hertwig ist der Ansicht, Energie-
einsparungen sowie die Mehrwertigkeit eines Angebotes 
rechtfertigen zudem auch anfängliche Mehrkosten. 
 
Finanzierung:  Es stehen Haushaltsmittel in ausreichender 
Höhe zur Verfügung. 
 
Beschlussvorschlag:  
1.  Die Fa. Egger & Co. GmbH, Mannheim hat mit 90.466,18 

€ inkl. MwSt., ein annehmbares Angebot abgegeben. Es 
wird vorgeschlagen die Fa. Egger mit der Lieferung zu 
beauftragen. 

2.  Die Fa. Hach Lange GmbH hat mit 240.325,07 € inkl. 
MwSt. das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Es 
wird vorgeschlagen die Fa. Hach Lange mit den Arbeiten 
zu beauftragen 

3.  Die Fa. Supratec GmbH hat mir 68.526,15 ein wirt-
schaftliches Angebot abgegeben. Es wird vorgeschlagen 
die Fa. Supratec GmbH mit den Arbeiten zu beauftra-
gen. 

 
Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 4 Annahme von Spenden 
 
Gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GemO) hat der 
Gemeinderat über die Annahme von Spenden, die bei der 
Gemeinde eingehen, zu entscheiden. 
Bei der Gemeinde Appenweier sind im Monat Mai 2021 
folgende Spenden eingegangen. 
Der Vorsitzende erläutert, es handle sich bei der Spende 
Nr. 4, für den Schwarzwald Kindergarten, um ein Spiel-
zeug aus dem Fachhandel. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Annahme der 
aufgeführten Spenden Nrn. 1 - 4 einstimmig 
 
TOP 5 Bekanntgaben 
 
Unsere ganze Gesellschaft lebe seit 15 Monaten im Aus-
nahmezustand. Alle Bürgerinnen und Bürger hätten für 
sich individuell ungemein belastende Herausforderungen 
zu meistern, es werde sicherlich noch einige Zeit Ein-
schränkungen und Belastungen im Zusammenhang mit 
CORONA geben. Momentan sei man allerdings in einer Si-
tuation der Entspannung. Die Inzidenz und die Belegung 
der Intensivstationen gingen kontinuierlich zurück, um-
fassende Lockerungen würden in unseren Alltag Einzug 
halten. Parallel steige die Zahl an Impfungen deutlich an 
– in der letzten Woche sei bei uns eine erfolgreiche Impfak-
tion in der Schwarzwaldhalle organisiert worden. 
Seit heute Montag, den 14.06. seien alle Rathäuser und 
Ortsverwaltungen der Gemeinde Appenweier wieder für 
den regulären Publikumsverkehr geöffnet. Es würden die 
offiziellen Öffnungszeiten gelten, die AHA-Regeln (Ab-
stand/ Hygiene/ Alltagsmaske) seien zwingend einzuhalten. 
Größere Besprechungen und Sitzungen – wie die Gemeinde-
ratssitzung fänden bis in den August, vielleicht auch darü-
ber hinaus in den Hallen und dem Bürgerzentrum statt. 
 
Wichtige Information zum 2. Impftermin der Pop-Up-Imp-
fung in der Schwarzwaldhalle: Bei der ersten Impfung sei 
aufgrund von Lieferengpässen des Herstellers Biotech/ 
Pfizer der mRNA-Impfstoff von Moderna verwendet wor-
den. Aufgrund dieser kurzfristigen Änderung müsse der 
Folgetermin angepasst werden, der 2. Impftermin finde 
nun am Dienstag, den 20.07. statt. Personen, die am 08. Juni 
das erste Mal in Appenweier geimpft wurden, würden jetzt 
am 20.07. geimpft. An die Impflinge ergeht noch ein Hin-
weis über die genaue Uhrzeit. 

Das Gebäude in der Ortenauer Straße 35 – ehemals Lech-
leiter – direkt neben dem Vogelnest Appenweier werde An-
fang Juli abgerissen. Direkt im Anschluss beginne der Bau 
der Stichstraße, sowie der beiden neuen Wohngebäude. 
Das Ferienprogramm sei alljährlich ein begehrter Höhe-
punkt. Das verdanke man dem großen Engagement der ört-
lichen Vereine und der Bürgerinnen und Bürger, die sich im-
mer wieder tolle Angebote ausdenken. Im vergangenen Jahr 
habe trotz der Corona-Lage ein kleines aber feines Ferien-
programm stattgefunden, dies wolle man auch 2021 ermög-
lichen. Daher würden alle Vereine und Aktiven in den näch-
sten Tagen angeschrieben, ob Sie sich vorstellen könnten 
mit einzelnen Punkten und Freiluftveranstaltungen mitzu-
wirken. Zwei Termine für das Waldmobil der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald seien beispielsweise bereits be-
stätigt. Man hoffe, dass noch viele Punkte hinzukommen. 
Seit Eröffnung der Teststation seien bis einschließlich ver-
gangenen Samstag 1.957 Personen getestet worden, ledig-
lich zwei davon seien „positiv“ gewesen. 
Die kommunale Schnellteststation bleibe wie gewohnt ge-
öffnet: Mittwoch von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr und Samstag 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Weitere Teststationen seien 
inzwischen dazugekommen: 
• DM-Markt. 
• Schnelltest-Baden am Kreisverkehr. 
•  und seit letztes Wochenende: Hauptstraße 31 in Urloffen 

(ehemals s’Pfarrseppe). 

Die aktuelle Corona Verordnung gelte zunächst noch bis 
Ende Juni, danach könnte es zu weiteren Lockerungen 
ohne Testpflicht kommen. 
  

Geburtstagsjubilare

20.06.2021  Elfriede Roth, Meerrettichdorfstraße 11, 
    Urloffen 
    ihren 85. Geburtstag 
23.06.2021 Heinz Bathke, Hauptstraße 135, Urloffen 
    seinen 90. Geburtstag 
25.06.2021 Georg Kedzierski, Hornussenweg 4, Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
25.06.2021  Monika Künicke, Nesselrieder Straße 13, 
    Appenweier 
    ihren 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Fundsachen

Fundsachen Nesselried 
Gefunden wurde eine blaue Arbeitsjacke sowie eine Fit-
nessuhr. 
Die Fundstücke können zu den bekannten Öffnungszeiten, 
Mo – Fr von 9 – 12 Uhr und zusätzlich Mi-Nachmittag von 
16 – 18.30 Uhr, abgeholt werden. 

Fundbüro der Ortsverwaltung Urloffen: 
Folgende Fundsache wurde abgegeben:
• kleiner Ledergeldbeutel mit 2 Fächern, Farbe: schwarz, 

Fundort: vor dem Anwesen Hauptstraße 33
Dies kann während den üblichen Sprechzeiten abgeholt 
werden. 
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Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Kindertagesstätte
St.Konrad
Nußbacherstraße 6
77767 Appenweier-
Nesselried
07805/4524
Kiga.st.konrad@appen
weier-durbach.de

TToollllee KKiinnddeerr,, SSppaaßß bbeeii ddeerr AArrbbeeiitt uunndd eeiinnee gguuttee
AAttmmoosspphhäärree hhaabbeenn wwiirr aalllleess………………

WWaass uunnss zzuumm GGllüücckk ffeehhlltt bbiisstt DDUU!!!!!!

DDrruumm bbeewwiirrbb ddiicchh uunndd
vveerrbbrriinnggee ddeeiinn FFSSJJ aabb

SSeepptteemmbbeerr 22002211 bbeeii uunnss!!

WWiirr ffrreeuueenn uunnss
aauuff ddiicchh!!!!!!

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Mobilitätsbefragung – wie mobil ist der 
Ortenaukreis?  

Wie mobil ist der Ortenaukreis? Welche Wege legen die 
Bürgerinnen und Bürger in den einzelnen Städten und Ge-
meinden im Ortenaukreis zurück und welche Verkehrsmit-
tel werden dafür genutzt? Um Antworten auf diese und 
andere Fragen zu finden, hat der Ortenaukreis eine Mobili-
tätsbefragung in Auftrag gegeben. 

Die Verkehrsinfrastruktur und das Mobilitätsangebot im 
gesamten Landkreis sollen durch ein Gesamtverkehrskon-
zept verbessert und nachhaltig weiterentwickelt werden. 
Die Mobilitätsbefragung ist dabei eine bedeutende Daten-
grundlage und soll das aktuelle Mobilitätsverhalten der 
Bevölkerung im Ortenaukreis abbilden. 

„Dabei sind wir auf die Unterstützung der Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen, denn wir müssen vor allem auch 
ihre Bedürfnisse kennen, wenn es darum geht, die erfor-
derlichen Planungen und Entscheidungen auf den Weg zu 
bringen“, ruft Landrat Frank Scherer zu einer regen Teil-
nahme auf. 

Weitere Infos findet man auf www.mb-ortenaukreis.de. 

Informationsveranstaltung zum 
Anwendungs-Verbot von Pestiziden in 

Naturschutzgebieten im Ortenaukreis – 
Vorstellung der Anpassungsstrategien 

Ab 2022 ist in Baden-Württemberg in Naturschutzgebie-
ten, in Kern- und Pflegezonen von Biosphärengebieten, ge-
setzlich geschützten Biotopen und bei Naturdenkmalen 
die Anwendung von Pestiziden nicht mehr zulässig. Zum 
Ausgleich des dadurch entstandenen Schadens bietet das 
Land Baden-Württemberg den Bewirtschaftern und Ei-
gentümern verschiedene Anpassungsstrategien an. Details 
zu den Schutzgebieten kann im Internet dem Daten- und 
Kartendienst der LUBW Baden-Württemberg entnommen 
werden (Rubrik Natur und Landschaft). 
Zur Vorstellung der angebotenen Maßnahmen lädt das 
Amt für Umweltschutz und das Amt für Landwirtschaft 
des Ortenaukreises alle betroffenen Bewirtschafter und 
Eigentümer zu einer Informationsveranstaltung ein am 
Freitag, 25. Juni 2021 um 16 Uhr im Naturschutzgebiet 
Taubergießen. Treffpunkt ist auf dem Parkplatz südlich 
der NABU-Naturschutzstation Taubergießen. 
  
Aufgrund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen ist 
eine Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung sowie un-
ter strikter Einhaltung der jeweils gültigen Abstands- und 
Hygieneregelungen möglich! 
  
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist über ein Kon-
taktformular auf der Homepage des Landwirtschaftsamtes 
des Ortenaukreises (ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de) 
unter dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
Es ist notwendig, dass sich jeder Teilnehmer anmeldet. 
Ferner sind bei der An- und Abreise die jeweils allgemein-
gültigen Corona-Regelungen zu beachten. Bei einer Anrei-
se von außerhalb Deutschlands (z.B. dem Elsass), sind zu-
sätzlich die entsprechenden Regelungen zum Grenzübertritt 
zu beachten. 
  
Sollte die Corona-Situation eine Durchführung der Veran-
staltung in Präsenz nicht zulassen, wird die Veranstaltung 
kurzfristig per Videokonferenz angeboten. 

Die Heimkehr der Schondelmaier-Christie 
Erste Heuboden-Akademie und erster Landfrauentag im 
Vogtsbauernhof 
  
Sonntag, 20. Juni, 11 bis 17 Uhr 
  
Gutach – Zur ersten Heuboden-Akademie und zum ersten 
Landfrauentag der Saison lädt das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag, den 
20. Juni, ein. 
Zur Saison 2021 wurden die Räumlichkeiten des Vogtsbau-
ernhofs erstmals seit Museumsgründung vor 57 Jahren 
umgestaltet. Die Lebensgeschichte einer der letzten Be-
wohnerinnen des Hofes, der sogenannten „Schondelmaier-
Christie“, steht mit neuen Erkenntnissen im Mittelpunkt 
der Ausstellung.
In einer Montage aus Berichten, Erzählungen, Bildern und 
dramatischen Monologen wird unter dem Titel „Die Heim-
kehr der Schondelmaier-Christie“ in der Heuboden-Aka-
demie um 11 Uhr an Christine Sum erinnert. Während der 
Wissenschaftliche Leiter des Museums Thomas Hafen mit 
seinem wissenschaftlichen Mitarbeiter Lucas Pilipp die 
Lebensgeschichte der Schondelmaier-Christie wiedergibt, 
schlüpfen die Gutacherinnen Martina Lehmann und An-
drea Kronenwitter in deren Rolle. Aus verschiedenen Per-
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spektiven, eine schwärmerisch und romantisierend, die an-
dere nüchtern und realistisch, ergänzen sie die 
Berichterstattung mit lebhaften Monologen der Christine 
Sum.
Da die Heuboden-Akademie im Dachboden des Falken-
hofs stattfindet, ist für die Teilnahme ein Nachweis „Gete-
stet - Genesen – Geimpft“ sowie eine Voranmeldung über 
die Homepage des Freilichtmuseums erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt. 
  
Unter dem Motto „Süße Verlockung“ servieren die Land-
frauen des Landfrauenvereins Wolfach-Oberwolfach am 
20. Juni viele kulinarische Leckereien. Erdbeermarmelade, 
-desserts und –milchmixgetränke stehen, ebenso wie fri-
sches Holzofenbrot und Datschkuchen, von 11 bis 17 Uhr 
zum Probieren bereit. 
  
In der „Offenen Werkstatt für Familien“ können Familien 
mit Kindern ihr Können im Umgang mit Nadel und Faden 
unter Beweis stellen. Von 11 bis 16 Uhr besticken sie Ta-
schentücher aus Stoff mit ihren eigenen Initialen. Die Teil-
nehmerzahl beim Mitmachprogramm ist stündlich auf je 
zehn Kinder mit maximal einer Begleitperson pro Kind 
beschränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung über die 
Homepage des Freilichtmuseums möglich. Restplätze wer-
den am Veranstaltungstag vor Ort vergeben. 
  
Von 11 bis 17 Uhr haben die Besucher die Gelegenheit, 
dem Schwarzwaldmaler und der Bürstenbinderin bei ih-
ren traditionellen Arbeiten zuzuschauen. 
  
Von 13 Uhr bis 15.30 Uhr sind zwei Trachtenträgerinnen in 
der originalen Bollenhuttracht auf dem Museumsgelände 
unterwegs. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 22. Mai bis zum 7. November 2021 täglich von 9 bis 18 
Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 
Uhr (letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. 
Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 
 

Erdaushubdeponie Weier Zufahrtstraße: 
Beginn der Bauarbeiten  

Am Montag, 28. Juni 2021, beginnen die Bauarbeiten für 
die Zufahrtstraße im Rahmen der Erschließung der Er-
daushubdeponie Weier. Die Arbeiten werden im Auftrag 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
ausgeführt und sollen bis spätestens Mitte September 2021 
abgeschlossen sein. Während der Bauarbeiten kommt es 
zeitweise zur Vollsperrung der Straße „Im Gottswald“ im 
Bereich der Autobahnbrücke. 
 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 

unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 24. Juni finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr-Hugsweier: Offenes Atelier und Sofagespräche 
Im offenen Atelier sollen sich Menschen begegnen, die In-
teresse an Kunst haben und Freude am Austausch zu un-
terschiedlichen Aspekten der Kunst. Kleine kulinarische 
Ergänzungen wie Kaffee und Gebäck, Wasser oder Wein 
sollen einen offenen ungezwungenen Besuch im Atelier er-
leichtern. Treffpunkt: 16 Uhr, Hugsweierer-Hauptstr. 43, 
77933 Lahr-Hugsweier. Infos und Voranmeldung unter 
haus.43@gmx.de oder 07821 43857. 
  
Lauf: Brauereihock – Start in den Hopfensommer 
Veranstaltung vor der Spitzbuckel Brauwerkstatt Bäuerle 
mit Informationen zu Hopfen und Malz, Besichtigung der 
Brauerei und des eigenen Hopfengartens, Ausschank der 
Spitzbuckel Biere, Biercocktails, alkoholfreien Getränke 
und Flammkuchenspezialitäten. Treffpunkt: 17 Uhr, Glas-
hütte 2, 77886 Lauf. Tischreservierung wird empfohlen un-
ter genuss@spitzbuckel.de oder 07841 666751. 
  
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
Der Winzer, Franz Benz, stellt Ihnen bei einer spannenden 
Wanderung durch die Steillagen seine Region und seinen 
Betrieb vor. Es geht über fünf Stationen durch den Reb-
berg. An jeder Station gibt es den Wein aus der Sorte die 
direkt vor einem wächst. Genießen Sie den Wein und den 
Panoramablick auf dem Höhenweg. Treffpunkt: 17 Uhr, 
Weintalstr. 32, 77704 Oberkirch-Bottenau. Die Kosten be-
tragen 24 Euro. Infos und Voranmeldung bei der Familie 
Benz unter 07802 5906 oder unter info@benz-bottenau.de 
oder bei der Renchtal Tourismus GmbH, max. 20 Teilneh-
mer. 
  
Hornberg: Schlossbergführung 
Führung auf dem Schlossberg mit Geschichte über das Ho-
tel Schloss Hornberg, Althornberg, erste Burg, zweite Burg, 
Schwarzwaldbahn – Viadukt, Geschichte der Firma Dura-
vit und vieles mehr. Genießen Sie zum Abschluss ein Glas 
Sekt und einen kleinen Imbiss. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Beim 
Hotel Schloss Hornberg, Auf dem Schossberg 1, 78132 
Hornberg. Die Kosten betragen 7,50 €. Infos und Voranmel-
dung bis zum Vortag unter tourist-info@hornberg.de oder 
07833 79344, max. 20 Teilnehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastrono-
mie. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Oppenau. Die Teilnehmer wan-
dern auf eigene Faust. Die Kosten betragen 49 €. Infos und 
Voranmeldung bis zum Vortag (12 Uhr) unter oppenau@
renchtal-tourismus.de oder 07804 4836, max. 16 Teilneh-
mer. 
  
Oberharmersbach:Abendliches Picknick-Konzert beim 
Naturpark-AugenBlick 
Dieses abendliche Konzert kann bestens in eine Wande-
rung integriert werden. Wanderer können hier eine Rast 
einlegen und sich ein eigenes Plätzchen für ein Picknick 
aussuchen. Musiziert wird zwischen 17 und 20 Uhr beim 
Naturpark AugenBlick auf dem Hermersberg. Dieser ist 
nur zu Fuß erreichbar! Ein öffentlicher Parkplatz befindet 
sich bei der Tourist-Information Oberharmersbach. Die 
Musiker freuen sich über eine Spende. Infos unter 07837 
277. 
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Hausach: Vom Straßendorf zum Motor des Kinzigtals – 
Stadtgeschichte unterhaltsam, lebendig, informativ! 
Tauchen Sie ein, in die Geschichte einer badischen Klein-
stadt! Lernen Sie das Gesicht der Stadt im 19. Jahrhundert 
kennen. Treffpunkt: 18 Uhr, Museum im Herrenhaus, 
Hauptstraße 1, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 5 €. 
Infos und Voranmeldung unter tourist-info@hausach.de 
oder 07831 7975, max. 10 Teilnehmer. 
  
Nordrach: Bauernkräutergarten mit Fingerfood 
Bei einem Rundgang im hofeigenen Kräutergarten lernen 
Sie aromatische Kräuter und deren Verwendung kennen. 
Zum Probieren gibt es Fingerfood und natürlich leckere 
Rezepte und Infos. Treffpunkt: 18 Uhr, Heidenbühl 2, 77787 
Nordrach. Die Kosten betragen 15 €. Infos und Voranmel-
dung bis zum 22.06.2021 unter info@heidenbuehl-hof.de 
oder 07838 663, max. 10 Teilnehmer. 
  
Sasbach: TRÄUMEN in der Farbe ROSÈ 
Das Kulturgut WEIN. Verkostet werden interessante Weine 
in der Farbe ROSÈ aus verschiedenen deutschen Weinan-
baugebieten. Dazu gibt es kleine leckere Köstlichkeiten. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, 
77880 Sasbach. Die Kosten betragen 40 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 17.06.2021 unter info@weinkaestle.de 
oder 07841 684460, max. 12 Teilnehmer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: Wein.Garten 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage  

www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
Wir können wieder zusammen wandern! Am Sonntag, 
27.06.21 beginnen wir mit der Mosersteinrunde in Gutach/
Schwarzwald. Diese Tour führt uns zum Moserstein (sehr 
schöner Aussichtspunkt), Maiereckle, Ramsbach, zurück 
nach Gutach. Länge ca. 7 km, 200 Höhenmeter.
Teilnehmerzahl höchstens 20 Personen, Anmeldung unter 
Tel. 0177 2648066 oder mail an maria-leible@kabelbw.de. 
Wir treffen uns zur Abfahrt um 13.00 Uhr in Appenweier 
bei der Polizei. Wanderführerin Maria Leible. Achtung: Bei 
Änderung der Corona-Regeln sind kurzfristige Ände-
rungen möglich, bitte unsere Homepage beachten.

 
Blutspende weiterhin  

und kontinuierlich benötigt 
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspen-
de ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher. 
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit ver-
bundenen Einschränkungen des öffentlichen und privaten 
Lebens sind Patienten dringend auf Blutspenden angewie-
sen. Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit 
Krebs oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das 
DRK jetzt um Ihre Blutspende: 

Mittwoch, dem 30.06.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Bürgerzentrum, Kappellengasse 11 
77767 APPENWEIER / URLOFFEN 
 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 
 
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygie-
ne- und Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko 
liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu kön-
nen und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung 
statt. 
 
Wie das DRK mitteilt sind Sie für den Zeitraum der Blut-
spende von einer eventuellen Ausgangsperre ausgenom-
men. 
 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Kör-
per-temperatur), sowie Menschen die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten 
zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 
 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und 
Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere 
Informationen und die Terminreservierung finden sie unter 
www.blutspende.de/corona 
 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800-11 949 11. 
 

Musikschule Offenburg/Ortenau  
Sinkende Inzidenzzahlen erlauben an der Musikschule Of-
fenburg/Ortenau ab sofort wieder Präsenzkurse in der 
Musikalischen Früherziehung. In den Eltern-Kind-Kursen 
Musik-Babys für Kinder ab 11 Monaten, Musik-Minis für 
Kinder ab 23 Monaten und Musik-Maxis für Kinder ab ca. 
3 Jahren gibt es noch frei Plätze. Ebenso freie Plätze gibt 
es in der Musikalischen Früherziehung für Vorschulkinder 
ab 4 Jahren. Infos und Anmeldung gibt es im i-Punkt der 
Musikschule Tel.: 0781 9364 100 und auf www.musikschu-
le-offenburg.de 

‚Im Alter sicher leben‘  
- Onlineveranstaltung  -  

Risiken und Kriminalitätsformen, denen besonders Seni-
oren ausgesetzt sind, stehen im Mittelpunkt des Vortrages. 
Dazu zählen ganz besonders Betrugsmaschen wie „En-
keltrick und Falscher Polizeibeamter“, Trickdiebstähle und 
Haustürgeschäfte. 
Wie kann man die Maschen der Betrüger erkennen? Wie 
kann man sich schützen? Was kann man tun, wenn es dann 
doch passiert ist? 
Antworten und Tipps rund um das Thema Kriminalität 
zum Nachteil von Senioren gibt Kriminalhauptkommissa-
rin Sonja Hoffmann vom Referat Prävention des Polizei-
präsidiums Offenburg. 
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Alle Interessierten können sich zu der Online-Veranstal-
tung zu einem der nachfolgenden Termine unter Offen-
burg.PP.Praevention@polizei.bwl.de anmelden und erhal-
ten in der Folge den erforderlichen Zugangslink. 
Die technische Abwicklung erfolgt über die Plattform Jit-
si. Für einen störungsfreien Ablauf empfehlen wir den 
Chrome Browser. 
  
Dienstag, 29. Juni 2021, 16:00 h 
Dienstag, 06. Juli 2021, 16:00 h 
Donnerstag, 15. Juli 2021, 16:00 h 

Dritter Fachtag „Grundbildung und 
Alphabetisierung“ Grundbildungszentrum 

Ortenau 
In Deutschland kann jeder siebte Erwachsene nicht richtig 
lesen, schreiben oder rechnen. Bei derzeit ca. 430.000 Ein-
wohner/innen im Ortenaukreis sind das ca. 30.000 Per-
sonen. 
Wir laden Sie beim 3. Fachtag Grundbildung und Alpha-
betisierung online zu einem Blick hinter die Kulissen ein: 
Zwei Lernende des GBZ Kurses in Offenburg erzählen im 
Interview von ihrem Weg zu uns, ihren Erfahrungen bei 
uns und den Zukunftsplänen, die sie heute wieder für sich 
selbst schmieden. Wir zeigen wie wir vorgehen und welche 
Hürden wir gemeinsam mit den Lerner/innen überwinden. 
Neben dem Einblick in unsere Arbeit wird Frau Diebold-
Napierala die Schreibweise der Einfachen Sprache erläu-
tern. Dr. Constanze Armbrecht, Leiterin der VHS Offen-
burg führt ein Interview mit Malena Kimmig, Leiterin der 
Stadtbibliothek zur neuen Kooperation diesen beiden Ein-
richtungen. Schließlich geben wir einen Überblick über 
unsere Themen ab Herbst: von digital im Unterricht bis 
ALFA-Mobil mit unterschiedlichen Ansätzen, aber immer 
mit dem Fokus auf die jetzigen und zukünftigen Lernern/
Lernerinnen im GBZ. 
Melden Sie sich gerne unter: 
anmeldung@vhs-offenburg.de 
 

Informationen für pflegende Angehörige -  
Pflegebedürftige vor Hitze schützen 

Andauernde hohe Temperaturen, so wie in den Sommer-
monaten der vergangenen Jahre, sind ein Gesundheitsrisi-
ko. Extrem belastend wird die Situation, wenn es auch 
nachts nicht mehr abkühlt. Pflegebedürftige und alte Men-
schen leiden darunter besonders.  
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau gibt Tipps, wie Sie Ihrem pflegebedürftigen An-
gehörigen solche Hitzeperioden erträglicher machen kön-
nen. Jeder Mensch hat allerdings ein anderes Empfinden, 
so dass alle Maßnahmen am Wohlbefinden und am Ge-
sundheitszustand der pflegebedürftigen Person angepasst 
werden müssen 
 
Für erträgliche Temperaturen sorgen 
Auch wenn Sie keine Klimaanlage haben, können Sie die 
Raumtemperatur beeinflussen, indem Sie ausschließlich 
sehr früh morgens und nachts lüften, ansonsten aber die 
Hitze aussperren. Wenn die pflegebedürftige Person es 
möchte, dann lassen Sie tagsüber die Jalousien herunter, 
ziehen Sie die Vorhänge zu und halten Sie Fenster und Tü-
ren geschlossen. Ein Ventilator sorgt für Luftbewegung. 
Für Verdunstungskälte sorgen feuchte, im Raum aufge-
hängte Tücher. Möchte die pflegebedürftige Person nach 
draußen an die frische Luft, dann planen sie diese Aufent-
halte sehr früh morgens ein und meiden Sie die Mittagshit-
ze. 

Leichte und luftige Kleidung aus atmungsaktiven Stoffen 
macht heiße Tage erträglicher. Je nach persönlichem Emp-
finden reicht zum Zudecken in der Regel eine dünne Baum-
wolldecke oder ein Laken. Ein Handtuch über dem Kopf-
kissen des Pflegebedürftigen kann schnell gewechselt 
werden, wenn es verschwitzt ist. Manche Pflegebedürftige 
schätzen die Erfrischung durch kühle Hand- oder Fußbä-
der sehr. 
 
Essen und Trinken  
Mindestens 1,5-2 Liter Flüssigkeit sollten Pflegebedürftige 
täglich zu sich nehmen. Bei älteren Menschen lässt das 
Durstgefühl aber nach, so dass sie mitunter zu wenig trin-
ken. Gerade bei großer Hitze ist die Gefahr einer Dehy-
drierung dann groß. Warnzeichen sind Fieber, Verwirrt-
heitszustände und übermäßige Erschöpfung. Bemerken 
Sie solche Anzeichen, rufen Sie den Notarzt. Damit es 
nicht soweit kommt, sollten Sie Ihren pflegebedürftigen 
Angehörigen häufig zuckerarme Getränke und erfri-
schende Kaltschalen anbieten. Alkohol und Koffein bela-
sten den Kreislauf zusätzlich. Sie sollten deshalb gemie-
den werden. Apfelsaft-Schorle, gemischt aus zwei Teilen 
Mineralwasser und einem Teil Saft wirken ähnlich wie iso-
tonische Getränke. Sie versorgen den Körper mit Mineral-
stoffen wie zum Beispiel Magnesium, Natrium und Kali-
um. Einen Überblick darüber, wieviel Flüssigkeit über den 
Tag verteilt aufgenommen wird, gibt ein Trinkprotokoll. 
Suppen zählen natürlich mit. Saftiges Obst und Gemüse, 
wie zum Beispiel Melonen und Gurken, helfen ebenfalls, 
die erforderliche Flüssigkeitsmenge zu erreichen. Auch ein 
Wassereis ist eine schöne Abwechslung. 
 
Keine Frage, das Essen muss vor allem schmecken. Üppige, 
schwere Speisen belasten jedoch den Kreislauf zusätzlich. 
Leichte Alternativen zum beliebten Braten mit der dicken 
Soße sind zum Beispiel Kartoffeln mit Kräuterquark, ge-
dünsteter Fisch mit Gemüse, ein bunter Sommersalat oder 
eine Mehlspeise mit Kompott. 
 

Abenteuersommer im Tipicamp 
Vom 04.-10.09.2021 wird in diesem Jahr das Feriencamp 
„Abenteuersommer“ stattfinden . Für eine Woche können 
Kinder von 10 – 14 Jahren komplett eintauchen in das wil-
de Leben im Tipicamp mitten im Wald. In den großen 
Rundzelten wohnen, das Essen am Lagerfeuer gemeinsam 
zubereiten, durch Wiesen und Wälder streifen, Staudämme 
bauen im Bach, Bogen schießen, Schnitzen und vieles mehr. 
Eine Woche Tipicamp, das bedeutet vor allen Dingen, ganz 
unmittelbar in und mit der Natur zu leben.

ABENTEUERSOMMER – Feriencamp:
Termin: 04. – 10. September 2021
Alter 10 – 14 Jahre
Ort: Tipicamp Schuttertal
Kosten: € 350.-

Informationen zum Feriencamp sowie Anmeldeformulare 
erhalten sie bei Flitzebogen e.V., Schützenstraße 61, 77933 
LAHR, Tel./Fax.: 07821/30255 oder auch unter info@flitze-
bogenev.de, www.flitzebogenev.de 
 

Musikschule Offenburg/Ortenau  
Die Musikschule Offenburg/Ortenau bietet im Juni und 
Juli eine große Schnupperunterricht-Aktion an. In Offen-
burg und an allen Zweigstellen kann jedes Instrument 
noch vor den Sommerferien in einem 30-minütigen Unter-
richt bei einer Fachlehrkraft ausprobiert werden. So ist es 
einfach, sein Trauminstrument zu finden und gleich im 
September mit dem Unterricht zu starten. Die Aktion rich-



13

tet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene, denn es 
ist nie zu spät, ein Instrument zu lernen. Eine Schnupper-
stunde pro Person ist kostenlos, für jede weitere wird eine 
Gebühr von 20 Euro erhoben. Anmeldung und Auskunft 
im i-Punkt auf dem Kulturforum. Tel: 0781 9364100 oder 
info@musikschule-offenburg.de 
 

Benefiz-Yoga-Stunde  
anlässlich Welt-Yoga-Tag   

Wie jedes Jahr findet am 21. Juni der Welt-Yoga-Tag statt. 
Ein Tag um zu erleben wie wohltuend das gemeinsame 
praktizieren der Yoga-Techniken sein kann. Der Verein 
Netzwerk-Bewusst-Leben e.V. bietet in Kooperation mit 
Ortenau-Yoga schon einen Tag früher am Sonntag, 20. Juni 
von 10 - 12 Uhr mit Joachim Bär im Grimmelshausen Park 
(Stadtpark am Schloßber) von Renchen eine offene Bene-
fiz-Yoga-Stunde an. 
Dieses Angebot richtet sich an bereits geübte Yogis und Yo-
ginis und kann natürlich auch als Nachholstunde genutzt 
werden. Bei genügend Bedarf wird es zur gleichen Zeit 
auch eine Benefiz-Yoga-Stunde für Beginner und solche 
geben, die gerne etwas sanfter üben wollen. 
  
Deine Spende kommt in diesem Jahr dem Regenwald In-
stitut e.V. mit Sitz in Freiburg zu Gute. 
In Anbetracht der globalen Wichtigkeit der Regenwälder 
am Amazonas für das Weltklima und der dortigen aktu-
ellen politischen Situation mit fatalen Auswirkungen auf 
die Wälder, bitten wir dich, großzügig zu Spenden. Falls du 
nicht an der Benefiz-Yoga-Stunde teilnehmen kannst, be-
steht natürlich trotzdem die Möglichkeit dieses Projekt 
über deine Spende zu fördern. 
  
Wir sind froh, dass die Testpflicht für Angebote im Außen 
entfallen ist. Ein Anmeldung ist nicht erforderlich. Vor Ort 
werden wir alle nötigen Daten zwecks der Möglichkeit der 
Nachverfolgung aufnehmen. Die aktuellen sonstigen Coro-
nabestimmungen z.B. Abstandsregeln und Maske tragen 
bis zum Erreichen der Yogamatte sind einzuhalten. 
  
Bitte bringe eine Yoga-Matte, falls nötig ein Yoga-Kissen 
oder eine Decke sowie Wasser zum Trinken mit. Eventuell 
sind Sonnenschutz und ein Handtuch hilfreich. Parkmög-
lichkeiten gibt es auf dem Friedhofsparkplatz oder im 
Parkhaus „Bärenhof“ und jeweils den Rest zu Fuß gehen. 
  
Bei Fragen wende Dich unter dem Vereinstelefon 07841 
6039998 an J. Bär (1. Vors. NBL e.V.). 
  
 

Bewegen statt schonen – sechsteilige 
Rückenkurse 

Das Bildungszentrum Offenburg bietet in Kooperation mit 
dem TuS Windschläg drei Rückenkurse unter den aktu-
ellen Corona-Bedingungen an. Die Leitung hat Rücken-
trainer (Deutscher Turnerbund), Fitnesstrainer und Heil-
praktiker Rolf Birk.Mit einem ganzheitlichen 
Trainingsprogramm kräftigen Teilnehmer*innen ihre 
rumpfstabilisierende Bauch-, Rücken- und Beinmuskula-
tur. Mobilisations- und Dehnungsübungen für verspannte 
Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte dieses Kurses. 
Pilates-Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. 
Teilnehmende lernen unterschiedliche Bewegungs- und 
Entspannungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, 
um ihr Haltungsbewusstsein zu verbessern.
Bitte Handtuch, rutschfeste Socken und Getränk mitbrin-
gen.
Teilnahmevoraussetzung ist der Nachweis über die voll-
ständige Impfung bzw. über die Genesung oder bei jeder 
Kurseinheit ein tagesaktueller bestätigter Schnelltest.

Leitung: Rolf Birk
Termine:
6 x dienstags, 10:30 – 11:30 Uhr ab 22.06.2021
6 x dienstags, 18:30 – 19:30 Uhr ab 22.06.2021
6 x donnerstags, 10:30 – 11:30 Uhr ab 24.06.2021
Ort: Festhalle Windschläg, Oberrothweg 16, Offenburg-
Windschläg
Teilnahmegebühr: 48,00Euro
Anmeldung bis 20. Juni beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrumoffenburg.de ; 
www.bildungszentrum-offenburg.de, Bildungszentrum 
Offenburg, Straßburger Str.39, 77652 Offenburg, 0781 9250 
40, @ info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungs-
zentrum-offenburg.de. 
 

FortbildungABC

CNC-Programmieren mit Heidenhain  
Programmierer und Bediener von CNC-Fräsmaschinen so-
wie CNC-Ausbilder haben an der Gewerbe Akademie in 
Offenburg die Möglichkeit, die Heidenhain-Programmier-
sprache „Klartext“ in einer Woche kompakt zu erlernen. 
Denn die Gewerbe Akademie ist Schulungspartner der 
Heidenhain GmbH, einem Hersteller von CNC-Steue-
rungen in Bayern. Der nächste Kurs beginnt am 12. Juli. Er 
findet Montag bis Donnerstag ganztägig statt und endet 
Freitag um 12 Uhr. Anhand von Werkstück-Zeichnungen 
werden CNC-Programme erstellt und getestet. 
Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Infos: Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 110, www.gewerbeakademie.de.   
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.
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Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 19.06.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 20.06.2021, 8.30 Uhr 
Apotheke Haaß Schillerplatz, Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt)
St. Martin Apotheke Urloffen, Tel.: 07805 - 91 39 11 
Hauptstr. 63, 77767 Appenweier (Urloffen)

Sonntag, 20.06.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 21.06.2021, 8.30 Uhr
Marien-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 9 34 90
Hauptstr. 52, 77704 Oberkirch, Baden

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr 
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de
Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   
 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Turnverein 1909 Appenweier e.V. 
Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 25. Juni findet um 19.00 Uhr im TVA-Hiesli, 
Sanderstr. 34, die Mitgliederversammlung des Turnvereins 
1909 Appenweier e.V. für die Geschäftsjahre 2019 und 2020 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder des Vereins herzlich ein-
geladen. Anträge für die Versammlung sind bis spätestens 
18. Juni an Rebecca Schöttler, Vorstand Verwaltung, Rhein-
str. 12, schriftlich einzureichen. 
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Vorstand Finanzen
4. Bericht Vorstand Sport & Freizeit
5. Bericht Vorstand Verwaltung
6. Aussprache zu Punkt 3 bis 5
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassenwarts
9. Entlastung geschäftsführender Vorstand und erwei-

terte Vorstandschaft
10. Wahl eines Wahlleiters
11. Wahl des geschäftsführenden Vorstands
12. Wahl der Kassenprüfer
13. Beratung über eingegangene Anträge
14. Verschiedenes
 
Die Vorstandschaft 

Musikverein Appenweier 
Liebe Musiker:innen, wir proben weiterhin im Foyer der 
Schwarzwaldhalle. Denkt also bitte alle daran, euren 
eigenen Notenständer zur Probe mitzubringen! 
  
Probentermine des Jugendorchesters: 
  
18.06. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
25.06. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
09.07. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
16.07. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
23.07. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
  
Probentermine des Orchesters: 
  
18.06. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
25.06. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
09.07. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
16.07. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
23.07. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
  
Veranstaltungsübersicht: 
  
20.06. - Restart-Wanderung 
02.07. - ab 18:00 Sommerfestival 
30.07. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
10.09. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
24.12. - Konzert unterm Christbaum 
  
Das Pandemiegeschehen beobachten wir natürlich 
weiterhin aufmerksam und geben eventuelle Änderungen 
rechtzeitig bekannt. 
  
Bleibt gesund! 

Sportverein Appenweier 1925 e.V 
VEREIN – VORLÄUFIGE TERMINE 2021 
  
Auch uns hat in den letzten Wochen aufgrund der fort-
schreitenden Impfkampagne und sinkender Inzidenzahlen 
die Hoffnung ereilt, bald wieder mit einigen Vereinsaktivi-
täten unter Pandemiebedingungen starten zu dürfen. Lei-
der ist an ein Sportfest zum regulären Juni-Termin nicht 
zu denken, nichtsdestotrotz haben wir den Trainingsbe-
trieb unter Pandemiebedingungen wieder aufgenommen 
und hoffen im weiteren Verlauf des Jahres wieder Veran-
staltungen mit angepassten Konzepten anbieten zu dürfen. 
Alle Termine sind unter Vorbehalt der weiteren Pandemie 
Entwicklung und ob und in welchem Rahmen Veranstal-
tungen möglich sein werden steht noch in den Sternen. Wir 

fahren hier auf Sicht und warten die weiteren Anwei-
sungen der Behörden ab. 
Wir werden Sie an dieser Stelle rechtzeitig über weitere 
Informationen auf dem Laufenden halten und wünschen 
weiterhin gute Gesundheit.
 
09.07.2021  – Generalversammlung 
06.- 07.08-2021 – Sommerwies‘n
16.-19.09.2021 – Herbstfest
16.10.2021  – Altpapiersammlung 
  
HERREN – VORBEREITUNG SAISON 2021/2022 
Die Senioren der Herren Mannschaften planen die Vorbe-
reitung für die kommende Saison 2021/2022, die am 22. 
August in der Kreisliga B mit dem Ligabetrieb starten soll. 
Nachdem der Trainings- und Spielbetrieb im vergangenen 
Spätherbst jäh unterbrochen wurde und 6 Monate kein 
Trainingsbetrieb möglich war, startet die Vorbereitung in 
Kürze ab 04. Juli. 
Es sind auch einige Testspiele wie folgt angesetzt, wo wir 
uns sehr freuen Sie als Zuschauer wieder am Sportplatz 
begrüßen zu dürfen. Die jeweiligen Uhrzeiten und Bedin-
gungen für den Besuch am Sportplatz werden wir dann 
kurz vor dem Termin an dieser Stelle konkretisieren. 
  
Samstag 10.07.21, 17:00 Uhr: SVA – SV Nussbach 
Samstag 17.07.21: SC Önsbach – SVA 
Freitag 23.07.21, 19:00 Uhr: SVA – DjK Tiergarten-Haslach 
Samstag 24.07.21: Qualifikation Bezirkspokal 
Mittwoch 28.07.21, 19:00 Uhr: FV Bodersweier – SVA 
Dienstag 02.08.21, 19:00 Uhr: SVA – VfR Zusenhofen 
Samstag 07.08.21, 11:00 Uhr: SVA - FC Ottenhöfen 
Samstag 14.08.21: SV Ortenberg - SVA 
  
DAMEN – SPIELERINNEN GESUCHT 
Die Damen des SV Appenweier wollen in der kommenden 
Runde 2021/2022 wieder eine schlagkräftige Truppe für 
die Bezirksliga zusammen bekommen. Die SVA Damen 
werden weiterhin mit dem FV Urloffen und TuS Legels-
hurst eine Spielgemeinschaft bilden. 

Für dieses Vorhaben werden noch interessierte und moti-
vierte Spielerinnen gesucht, die sich einem guten und er-
folgsorientierten Team anschließen möchten. Die neue 
Runde wird voraussichtlich ab dem Spätsommer 2021 be-
ginnen und hoffentlich kann im Sommer die Vorbereitung 
dafür gestartet werden. 

Wir freuen uns über jedes Interesse und Fragen dürfen je-
derzeit gerne gestellt werden. Kontakt: Jessica Braun 
(Spielausschuss Damen), Email: spielausschuss.damen@
svappenweier.de 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

 
KSV 1925 Appenweier e.V. 

Marie Trayer startet bei den Europameisterschaften 
Nach ihrem überzeugendem Turniersieg beim DRB-Sich-
tungsturnier startet Marie Trayer vom KSV Appenweier 
bei den Europameisterschaften der Kadetten und Kadet-
tinnen im bulgarischen Samokov. Bei dem vom 14.06 bis 
20.06 andauernden Turnier, greift Marie am Mittwoch den 
16.06 in das Turniergeschehen ein. Nach einer intensiven 
Vorbereitung ist man auf Seiten des KSV überzeugt, dass 
Marie auch auf diesem Turnier eine starke Leistung er-
bringen wird. 
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Besprechung Vereinsvorstände 
Am Mittwoch, 23.06.2021 findet um 19.00 Uhr in der Reb-
stockhalle Nesselried eine Vereinsvertreter-Besprechung 
statt. 
  
TOP 1)  Wahl des Vereinssprechers 
TOP 2)  Absprache der Veranstaltungen 2021 
TOP 3)   150 Jahre Zusammenschluss von Ober- und Un-

ternesselried,  
    Einweihung des Historien- und Höfeweges am 

01.08.2021 
TOP 4)  Verschiedenes 
  
Hierzu laden wir herzlich ein. Es ist erforderlich, dass je-
der Verein einen Vertreter entsendet. 
  
Klaus Sauer 
-Ortsvorsteher - 
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

s’Wäschebächli
(Wannenbach, Wäscheplatz, Hanfrötze/“Hennefres“)

Der Wannenbach, der das Dorf vom Rebberg kommend, Rich-
tung Appenweier durchfließt, wird im Volksmund meistens nur als

„Wäschebächli“ bezeichnet. Das dürfte daher rühren, dass dort in
früherer Zeit die Wäsche am Bach gewaschen wurde.

Es gibt allerdings auch eine weitere Möglichkeit, wie der Name zu
Stande gekommen sein könnte. Im Bereich der heutigen unteren
Dorfstraße gabes im18. und19. Jahrhundertmehrere Leinweber, die dort
auch ihren Hanf „rötzten“, um aus dem gewässerten Hanf Leinenstoffe
herzustellen.
Dazu stauten sie das Wasser des Baches in sogenannten „Hanfrötzen“
(„Hennefres“). Um die Faser aus ihrer Verbindung mit dem Holz und der
Rinde zu lösen, leitete man einen Fäulnis- bzw. Gärprozess, die „Rötze“,
ein. Dazu legteman den Hanf in künstlich angelegte Teiche oder gestaute
Wasserläufe mit geringer Fließgeschwindigkeit, bedeckte sie mit Bohlen
und beschwerte das Ganze bis der Hanf völlig untergetaucht war.
Nach etwa einer Woche ließ sich die obere Grünschicht von den Stän-
geln abstreifen, so dass der Hanf aus dem Wasser kam. Er wurde dann
meist auf den umliegenden Äckern zum Trocknen ausgebreitet.

Hanfrötzen gab es diverse rund um den Ort, insbesondere nachdem
1875 das Bezirksamt die Ausleitung des Abwassers aus der Hanfrötze
in den Wannenbach untersagte.

 

Vereinsmitteilungen

Einladung zur Generalversammlung des 
Musikvereins Nesselried 

Am Sonntag, den 20. Juni 2021 um 19.00 Uhr findet in der 
Rebstockhalle in Nesselried die Generalversammlung des 
Musikvereins Nesselried mit folgender Tagesordnung statt: 
1. Eröffnung durch den Musikverein 
2. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
3. Totenehrung 
4. Berichte aus den Teams 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge und Anregungen sind dem Vorsitzenden Verwal-
tung spätestens eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich vorzulegen. 
Die Versammlung findet unter den für diesen Tag geltenden 
Pandemiebestimmungen statt. Abstands- und Hygieneregeln 
bitten wir ebenfalls einzuhalten. Der Zutritt zur Generalver-
sammlung ist nur unter den „3 G´s“ gegeben. Das heißt für 
Geimpfte (2. Impfung vor 14 Tagen), Genesene (Genesenen-
Nachweis) oder Getestete (Test max. 24 Stunden alt). 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins, 
sowie die gesamte Einwohnerschaft herzlich zu unserer 
Generalversammlung ein. 
Ihr Musikverein Nesselried 
 

Save the Date - SV Nesselried 
Generalversammlung 

Die diesjährige Generalversammlung vom SV Nesselried 
wird am Samstag 19.07.21 um 19 Uhr in der Rebstockhalle 
Nesselried stattfinden. 
Die Tagesordnung sowie das entsprechende Hygiene-Kon-
zept werden wir zwei Wochen im Vorfeld kommunizieren. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und auf die Wiederauf-
nahme des Vereinslebens nach der langen Corona-Pause. 
Viele Grüße 
  
Vorstandschaft SV Nesselried 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Keine Parkmöglichkeiten hinter dem 
Bürgerzentrum in der Kapellengasse 

Aufgrund des „Dorfmärktes“ am 19.06.2021 bitten wir 
Sie, die Parkplätze in der Kapellengasse hinter dem 
Bürgerzentrum von Samstag 6:00 Uhr bis 14:00 Uhr frei 
zu halten. Parkmöglichkeiten sind am Friedhofspark-
platz vorhanden. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis 
bei etwaigen Verkehrsbeeinträchtigungen in der Kapel-
lengasse. 
Ortsverwaltung Urloffen 
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Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 09.06.2021 

TOP 1  Bestellung der ehrenamtlichen Mitglieder des 
Gutachterausschusses für den gemeinsamen 
„Gutachterausschuss Kehl-Appenweier-Will-
stätt“ zur Ermittlung von Grundstückswerten 
und sonstigen Wertermittlungen 

   hier:   Besetzung von zwei ehrenamtlichen 
Gutachter aus dem Ortsteil Urloffen 

     - Beratung  
     - Beschlussfassung 
 
Die Vorsitzende führt kurz in den Sachverhalt ein. Gemäß 
§ 192 Baugesetzbuch (BauGB) werden zur Ermittlung von 
Grundstückswerten und für sonstige Wertermittlungen 
selbständige, unabhängige Gutachterausschüsse gebildet. 
Die Gutachterausschüsse bestehen aus einem Vorsitzenden 
und ehrenamtlichen weiteren Gutachtern. Nach der Gut-
achterausschussverordnung für Baden-Württemberg sind 
die Gutachterausschüsse bei den Gemeinden zu bilden. 
Der Vorsitzende und die ehrenamtlichen Gutachter werden 
von den Gemeinden auf vier Jahre bestellt. Hauptaufgabe 
des Gutachterausschusses ist die Erstellung von Gutach-
ten über den Verkehrswert bebauter und unbebauter 
Grundstücke. Der Gutachterausschuss wird insbesondere 
auch bei Wertermittlungen im Zusammenhang mit Bau-
landumlegungen und Sanierungsverfahren tätig. Eine 
weitere Aufgabe des Gutachterausschusses ist es, eine 
Kaufpreissammlung zu führen, diese auszuwerten und da-
raus alle zwei Jahre getrennt nach Gemeindegebieten Bo-
denrichtwerte und sonstige zur Wertermittlung erforder-
liche Daten abzuleiten und festzulegen. Dadurch wird die 
notwendige Transparenz auf dem Grundstücksmarkt ge-
schaffen. Nach Einwendungen vieler Kommunen und ins-
besondere des Städtetages ist nun ein neues Modell vorge-
sehen. Danach bilden mehrere benachbarte 
Gutachterausschüsse innerhalb eines Landkreises einen 
„gemeinsamen Gutachterausschuss“ mit einer Geschäfts-
stelle. Die Novellierung der Gutachterausschussverord-
nung soll noch in dieser Legislaturperiode in Kraft treten. 
Der Gemeinderat Appenweier hat im Februar 2021 einem 
Zusammenschluss mit Kehl, Appenweier und Willstätt zu-
gestimmt. Durch Zusammenschluss der Gutachteraus-
schüsse Kehl - Appenweier - Willstätt endet die Amtszeit 
der ehrenamtlichen Mitglieder des Gutachterausschusses 
Appenweier zum 30.06.2021. Aus diesem Grund muss zum 
01.07.2021 ein neuer Gutachtachterausschuss bestimmt 
werden. Der neue Gutachterausschuss wird sich aus 5 Mit-
gliedern der Gemeinde Appenweier zusammensetzen. 
Für Urloffen sind 2 Gutachter für das neue Gremium vor-
gesehen. Nach Rücksprache mit den bisherigen Mitglie-
dern hat sich Herr Roland Huber, Pappelweg 1 sowie Herr 
Ottmar Brudy, Hindenburgplatz 4 für eine weitereAmts-
zeit im neuen„Gutachterausschuss Kehl-Appenweier-
Willstätt“ zur Verfügung gestellt. Eine wiederholte Bestel-
lung der Gutachter ist möglich. Die Gutachter Rudolf 
Gaiser und Siegfried Ulsas haben eine weitere Mitwirkung 
im Gutachterausschuss aus Altersgründen abgelehnt. Der 
Gutachter Alexander Krauss hat sich innerhalb der Mel-
defrist über eine weitere Mitwirkung im Gutachteraus-
schuss nicht geäußert. Die Gutachter Herr Ottmar Brudy 
und Herr Roland Huber sind zuverlässig, fach- und sach-
kundig. Sie haben sich bewährt. Von Berufswegen sind 
Beide mit der Aufgabe vertraut. 
Die Verwaltung ist jedoch offen, für weitere Vorschläge aus 
dem Gremium. Die zu bestellenden Gutachter sollten al-
lerdings in der Ermittlung von Grundstückswerten oder 
sonstigen Wertermittlungen sachkundig und erfahren sein. 
Seit 2017 hat der Gutachterausschuss 21 Verkehrswertgut-
achten sowie 5 Wertschätzungen erstellt. 
Es ist Aufgabe des Gemeinderates und der jeweiligen Ort-
schaftsräte die ehrenamtlichen Gutachter zu bestellen. 

OV Otteni-Hertwig ist der Ansicht, dass die bisherigen 
Gutachter Herr Ottmar Brudy und Herr Roland Huber 
sehr viel Fachwissen und Erfahrung mitbringen. Sowohl 
OR Huschle als auch OR Kranz befürworten den Vorschlag 
der Verwaltung. Die Herren Brudy und Huber seien fach-
kundig und haben bisher hervorragende Arbeit geleistet. 
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschafsrat empfiehlt dem Ge-
meinderat als ehrenamtliche Mitglieder für den gemein-
samen Gutachterausschuss Kehl-Appenweier-Willstätt 
Herrn Ottmar Brudy und Herrn Roland Huber zu bestel-
len. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
TOP 2  „Dorfmärkt Urloffen“ an der Freilichtbühne 

beim Bürgerzentrum 
   hier:  Vorstellung einer möglichen Konzeption 
     - Beratung 
     - Beschlussfassung 
  
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass sich der Ortschaftsrat vor 
geraumer Zeit bereits in einer nicht öffentlichen Sitzung 
über die Ausrichtung eins möglichen „Dorfmarktest“ be-
raten hat. Der Pandemie wegen, wurde dann allerdings 
Abstand von einer weiteren Planung genommen. Zwi-
schenzeitlich ist eine engagierte Bürgerin, Frau Zehring, 
die keine Unbekannte im Ort ist, auf die Vorsitzende zuge-
kommen. Sie hat mit Märkten sehr viel Erfahrung und 
würde uns bei der Organisation unterstützen und den Ab-
lauf koordinieren. Parallel dazu, hat OV Otteni-Hertwig 
im Vorfeld mit der Gewerbeaufsichtsbehörde im Land-
ratsamt Ortenaukreis sowie dem Ordnungsamt in Appen-
weier, über die Genehmigungsfähigkeit und Formalitäten 
eines „Dorfmarktes“ gesprochen. Demnach muss ein 
„Dorfmarkt“ ein regelmäßig wiederkehrender Markt sein, 
der zeitlich begrenzt ist. Der Markt benötigt eine Regelmä-
ßigkeit und eine Festsetzung eines bestimmten Turnus. 
Beispielsweise jeden 3. Samstag im Monat von 8.00 bis 
13.00 Uhr. Anders als bei einem Jahrmarkt darf der Wo-
chenmarkt keinen Unterhaltungscharakter haben. Bei 
einem Jahrmarkt muss beispielsweise ein Verzeichnis über 
die Anbieter, Aussteller mit einem Lage- und Ausstellungs-
plan geführt werden. Dies ist bei einem Dorfmarkt nicht 
notwendig. Der Charakter „Dorfmärkt“ muss gewahrt 
bleiben. Lebensmittel des täglichen Bedarfs, regionale 
Produkte direkt vom Erzeuger sowie Artikel aus der „Ur-
produktion“ sind erlaubt (Brot, Wurstwaren, Honig, Kräu-
ter, Blumen, Liköre, Seife, Selbstgebasteltes oder Selbstge-
stricktes usw.). Formell dürfen dem keine Hindernisse 
entgegenstehen und es muss alles ordnungsgemäß kuver-
tiert sein. Wichtig ist, dass der Gesamteindruck eines Wo-
chenmarktes gewahrt bleiben muss. Vorige Woche hat sich 
das Organisationsteam bestehend aus Anke Fröhlich, Elke 
Schneider-Oser, Peter Leible, Frau Zehring und der Vorsit-
zenden zusammengesetzt und über eine mögliche Variante 
des Marktes gesprochen. Es soll der erste „Dorfmärkt Ur-
loffen“ am 19. Juni von 08.00 bis 13.00 Uhr an der Frei-
lichtbühne hinter dem Bürgerzentrum starten. Geplant 
sind ca. 10 Marktstände mit einer Standgröße von 3mx3m. 
Das kann ein einfacher Tisch oder eine Festtischgarnitur 
sein. Darüber kann ein Pavillon oder einfach nur ein Son-
nenschirm aufgestellt werden. Parkmöglichkeiten für 
PKWs gibt es am Friedhofsparkplatz. Die Zeichen einer 
positiven Entwicklung stehen gut. Die Vorsitzende freut 
sich sehr darüber, dass die Mitwirkungsbereitschaft aus 
der Bevölkerung spontan groß ist. 

Es liegen bereits Zusagen vor von: 
Bernd Danner und Tanja Spinner – Bauernbrot 
Hans-Peter Braun – Wurstwaren und Wildfleisch 
Sam Ang Huber – Thailändische Spezialitäten 
Gebhard Schmidt – Honig, Schnaps, Obst und Gemüse 
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S´Pfarrseppe Wirtschäftl – Marmelade, Chutneys, Einge-
machtes 
Anke Fröhlich – selbstgemachte Seifen und Cremes 
Frau Zehring – Kreatives für Garten und Haus 
Frau Barth – Kräuter, Öle und Floristik 
Johannes Wiehan – Seife, Honig und Honigprodukte 
Stangenachhopser – Hefezopf 
Die Vereine, die Schule oder der Kindergarten könnten im 
Wechsel „Selbstgemachtes“ anbieten. 
Das Organisationsteam würde den Einstieg probieren, um 
dann sehen zu können, wie die Entwicklungsmöglich-
keiten sind. OV Otteni-Hertwig ist sich sicher, dass der 
Dorfmärkt von der Bevölkerung gut angenommen wird, da 
Sie bereits im Vorfeld positiven Feedback bekommen hat. 
OR Kranz freut sich über die Entwicklung. Er ist der An-
sicht, dass man keine Standgebühr erheben sollte. OR Fe-
derer findet die Idee ebenfalls sehr gelungen, vor allem 
aber auch die schnelle Umsetzung. ORin Köhli möchte 
wissen, ob der erste Markt nicht etwas kurzfristig geplant 
sei bzgl. der Werbung. OV Otteni-Hertwig erklärt, dass 
Frau Weigel bereits einen Entwurf für Werbung gemacht 
hat und dieser im nächsten Mitteilungsblatt erscheint. Au-
ßerdem sei geplant für die Zukunft zusätzlich Banner zu 
besorgen die auf den Markt hinweisen. OR Kranz warnt 
vor einer gewissen Euphorie. ORin Fröhlich ist der Mei-
nung, dass man langsam anfangen sollte und dann schaut 
wie es sich entwickelt. OR Langenecker frägt nach, ob im-
mer nur 1 Verein zugelassen wird oder mehrere. OR Hu-
schle begrüßt den Vorschlag sehr. Er ist der Meinung das 
der Markt eine Regelmäßigkeit haben sollte. 5-6 Stände 
pro Markt wären super. OR Kranz erklärt, dass gute Markt-
leute auch bei schlechtem Wetter kommen. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat nimmt die vorge-
stellte Planung zur Kenntnis und stimmt der vorgestellten 
Planung zu einem Uroffener Dorfmärkt zu. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
TOP 3  „Obst- und Kulturlehrpfad“ des Obst- und Gar-

tenbauvereins Urloffen 
   hier:  Vorstellung der Vorplanung eines Rad-

rundweges mit Stationen 
     - Beratung 
     - Beschlussfassung 
  
Mit den Sitzungsunterlagen ist dem Ortschaftsrat eine 
Vorplanung des Radrundweges zugegangen, zwischenzeit-
lich sind indes noch einige Stationen ergänzt worden. Es 
sind nun 17 Stationen vorgesehen. 
Die Vorsitzende freut sich ganz besonders, dass unser hei-
mische Obst- und Gartenbauverein mit viel Engagement 
sich für den Erhalt der Streuobstwiesen im Ort einsetzt. 
Federführend sind hier Thomas Sauer und Frank Köhli zu 
nennen. In den letzten Jahren sind viele Streuobstbestände 
verschwunden. Das Ministerium für ländlichen Raum, hat 
jüngst in der ARZ von einem Rückgang von 17 Prozent ge-
sprochen. Gründe dafür, gibt es viele. Trotzdem stehen in 
Baden-Württemberg europaweit gesehen, die meisten 
Streuobstbäume. 
Die Streuobstwiesen sind eine von Menschen geschaffene 
Kulturlandschaft und prägen unsere Region, in der Orte-
nau. Aus diesem Grund ist es wertvoll und hochgeschätzt, 
dass die Bestände geschützt werden. Zum einen wegen des 
Erhalts der artenreichen Lebensräume unserer Tierwelt, 
zur Kohlendioxidbindung aber auch weil frisches, regio-
nales Obst gesund ist und gut schmeckt. 
Die Freunde der Streuobstwiesen aus Urloffen, setzen sich 
daher für den Erhalt unserer schönen und abwechslungs-
reichen Landschaft ein und verleihen ihr Wertschätzung. 
Mit dem Lehrpfad schaffen wir das Bewusstsein und die 
Wertschätzung für unsere Obstbäume. Kinder und Er-
wachsene erfahren wissenswertes über die Obstsorten. Da-

rüber hinaus können auch die Kindergärten und Schul-
kinder diesen Lehrpfad begehen. Der Urloffener Obst- und 
Kulturlehrpfad führt den Radfahrer oder Wanderer an 17 
Lehrtafeln vorbei. Der Weg ist jederzeit frei begehbar. Die 
gesamte Wegstrecke zieht sich über 8,5 km hinweg. Rast-
plätze mit Tischen und Sitzbänke laden zum Verweilen so-
wie den Genuss einer schönen Aussicht in der Natur ein. 
Die anfallenden Anschaffungskosten für die gesamte Maß-
nahme wird vom Obst- und Gartenbauverein übernom-
men. Die Beschilderung mit den Lehrtafeln, den Sitzbän-
ken, die Sitztische, das Bienenhotel sowie die Bäume 
werden in Eigenleistung vom Verein beschafft. Der Verein 
beabsichtigt zudem einen LEADER Antrag zu stellen. 
Zur Pflege: Drei Bäume stehen auf gemeindeeigenen Flä-
chen. Der Bauhof übernimmt hier ohnehin schon die Pfle-
gemaßnahme. Die Bäume die auf privaten landwirtschaft-
lichen Flächen stehen, werden wie bisher auch, von den 
Grundstückseigentümern gepflegt. Der Weg soll symbo-
lisch durch eine „Meerrettichwurzel und dem „Urloffener 
Ortswappen“ aufgezeigt werden. Der Ausgangspunkt des 
Obst- und Kulturlehrpfad ist an der Ortsverwaltung Ur-
loffen. Die erste Station beginnt am „Alten Renchenweg“. 
An der Straßengabelung zeigt ein großes Hinweisschild 
den Weg auf mit den einzelnen Lehrstationen. 
Am Startpunkt soll ein Tisch mit Sitzbänken und einem 
Mülleimer aufgestellt werden. An diesem Platz steht ein 
wunderschöner, historisch gewachsener 40 bis 50 Jahre al-
ter Birnbaum. Zwei weitere Bäume sollen dazu gepflanzt 
werden. 
Am Startpunkt, der unweit zur Grundschule und zu den 
Kindergärten liegt, ist außerdem ein großes Insekten- und 
Bienenhotel geplant. OV Otteni-Hertwig erklärt am Beam-
er die weiteren Stationen und den geplanten Rundweg. 
Sie findet, es ist eine sehr gute Sache und wir können dem 
Obst- und Gartenbauverein für sein Engagement sehr 
dankbar sein. OR Huschle unterstützt das Projekt. Thomas 
Sauer weist darauf hin, dass die Mäharbeiten und Leerung 
der Mülleimer von der Gemeinde übernommen werden 
müssen, da der Obst- und Gartenbauverein diese Arbeit 
nicht leisten kann. OV Otteni-Hertwig regt an, evtl. keine 
Mülleimer aufzustellen, so dass die Leute ihren Müll wie-
der mitnehmen müssen. OR Kranz unterstützt dieses Vor-
haben, im Wald gibt es auch keine Mülleimer. OR Leible 
findet die Idee ebenfalls toll, ist jedoch der Ansicht, dass zu 
einer Sitzmöglichkeit auch ein Mülleimer gehört. OR Hu-
schle erklärt, dass das Leeren der Mülleimer eine zusätz-
liche Mehrarbeit für den Bauhof bedeutet. Er würde nicht 
gleich überall Mülleimer aufstellen. Bei Bedarf kann man 
immer noch Nachjustieren. ORin Fröhlich erläutert, dass 
es an vielen Plätzen keine Mülleimer gibt und man evtl. ein 
Schild aufstellen könnte mit dem Hinweis, dass die Leute 
ihren Abfall mitnehmen möchten. OR Langenecker sieht 
bei Station 15 eine Gefahrensituation, da man die Straße 
überqueren muss. OR Federer findet das Projekt wie seine 
Ortschaftsrats Kollegen super. Es ist eine tolle Sache für 
Urloffen und passt zum Projekt gesundes Urloffen. Er ist 
ebenfalls der Meinung, dass man die Mülleimer weglassen 
sollte und ggf. nachrüstet, wenn Bedarf besteht. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat nimmt die vorge-
stellte Vorplanung des Obst- und Kulturlehrpfades des 
Obst- und Gartenbauvereins Urloffen zur Kenntnis und 
stimmt diesem zu. 
  
Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
  
TOP 4   Offenlage der Niederschrift 5/2021 ö und 4/2021 nö 
 
Die Offenlagen der genannten Niederschriften werden von 
den Ortschaftsräten unterzeichnet. 
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TOP 5   Bekanntgaben 
 
Die Vorsitzende gibt wie folgend bekannt: 
In den Sommermonaten wird regelmäßig die Wasserquali-
tät des Max-Jordan-See überwacht. Der Prüfbericht der 
Wasserüberwachung ist nun eingegangen. Es wurden meh-
rere Parameter vor Ort und im Labor untersucht. Die Be-
urteilung wird als „ausgezeichnet“ eingestuft. 
  
Ab Freitag dem 18.06.2021 gibt es in den Räumlichkeiten 
von „s`Pfarrseppe Wirtschäftl“ in der Hauptstraße 36, eine 
kostenlose „Covid 19“ Teststation. Es wird an 4 Tagen ge-
testet. Dienstag und Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr sowie 
Samstag von 10.00 Uhr bis 13:30 Uhr und Sonntag von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Eine Terminvereinbarung ist nicht 
notwendig. Die Testzeiten und weitere Informationen sind 
unter schnelltest-urloffen.de einsehbar. Die Betreiber 
Gissler und Berger sind bei der kassenärztlichen Vereini-
gung registriert. Eine Genehmigung des Gesundheitsamtes 
liegt vor. 
  
Vorbildlich wurde am „Mehrgenerationenplatz“ das neue 
große Kombinationsklettergerüst aus Robinienholz von 
den Bauhofmitarbeitern aufgestellt. Das Kleinkindgerät 
wurde versetzt zur Gewerbestraße. Neu sind auch ein Fe-
dertier eine Doppelwippe und der Holzsandkasten mit 
Sandbagger. Ergänzend dazu, gibt es ebenfalls ein Sprung-
gerät. Alle Geräte sind nun wieder top in Schuss. Für alle 
Altersklassen gibt es jetzt interessante Spielgeräte unter 
schattenspendenden Bäumen. Die neue Rasenfläche konn-
te witterungsbedingt leider noch nicht ausgesät werden. 
  
Immer gehen bei der Ortsverwaltung Anfragen ein, wegen 
der Vorfahrtsregelung in den Tempo 30 Zonen, insbesonde-
re wegen der neuen „Tempo 30 Zone“ in der Waldstraße. In 
Nebenstraßen gilt die Vorfahrtsregelung „rechts vor links“. 
Zur besseren Verinnerlichung werden in einigen Straßen 
auf der Fahrbahn weiße Blockstreifen als Gedächtnisstüt-
ze aufgetragen. Sie sind nach der Straßenverkehrsordnung 
nicht zwingend erforderlich. Die Regel rechts vor links gilt 
immer an Kreuzungen, an denen weder eine Ampel noch 
Verkehrszeichen aufgestellt sind. 
  
Die Beschwerden aus der Bevölkerung häufen sich, wegen 
weggeworfenem Müll. Umweltsünder kennen keine Gren-
zen. Es ist leider kein Einzelfall, dass an den öffentlichen 
Plätzen im Ort illegal Müll entsorgt wird. Immer wieder fin-
den sich zerschlagene Flaschen, leere Pizzakartons und son-
stige Abfälle. Sei es am Mehrgenerationenplatz in der Muhr, 
hinter dem Bürgerzentrum, an den Spielplätzen oder am 
Schulgelände. Die Gemeinde ist ständig hinterher, überall 
alles sauber zu halten und am nächsten Tag ist wieder alles 
vermüllt. Des Weiteren kommt es immer wieder vor, dass 
wilde Ablagerungen in Wald und Flur stattfinden. Abfall wie 
Teppichreste, Bauschutt oder gar Elektromüll wird illegal 
entsorgt anstatt sie einer ordnungsgemäßen Abfallentsor-
gung zuzuführen. Sie verschandeln nicht nur das Land-
schaftsbild, sondern schädigen auch die Natur. Jegliche Ab-
fallentsorgung außerhalb der dafür vorgesehenen 
Entsorgung ist verboten. Die Ortsverwaltung hofft inständig 
auf ein größeres Bewusstsein und mehr Rücksichtnahme. 
  
An der großen Begrüßungstafel bei der Meerrettichdorf-
brücke ist der „Willkommensgruß“ stark ausgeblichen. 
Die Firma Tisch aus Achern wird in den nächsten Tagen 
nach gründlicher Vorreinigung die Schrift erneuern und 
mit einer Folie bekleben. 
  
Der Musikverein Urloffen nimmt wieder seinen musika-
lischen Probenbetrieb auf. Der Verein hält sich an die er-
forderlichen Hygieneanforderungen und probt aus platz-
mäßigen Gründen, zunächst in der Schauenburg Turnhalle 
in Urloffen. 

Am Sonntag den 20. Juni bietet der Musikverein Urloffen 
erneut Flammenkuchen „take away“ von 16.00 Uhr bis 
20.00 Uhr bei Familie Hass im Garten an. Der Musikverein 
freut sich über ein reges bestellen aus der Bevölkerung un-
ter flammes@musikverein-urloffen.de 
  
Der Athletiksportverein Urloffen plant am Freitagabend 
den 25.Juni 2021 einen „Feierabendhock am ASV Platz“ in 
der Gewerbestraße. Musikalisch umrahmt wird der Hock 
von dem Sänger und Gitarrist, Daniel Berger „me and my 
guitar“. Der Verein freut sich ebenfalls über eine rege Teil-
nahme der Bevölkerung. Es gilt die aktuelle Corona Ver-
ordnung. 
 
TOP 6   Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
 
OR Kranz erklärt, dass er darauf angesprochen wurde, 
dass vor der Sparkasse Dauerparker stehen würden und 
ob die Gemeinde nichts dagegen tun könnte. Er schlägt 
vor, eine Kurzeitparkzone zu errichten. OV Otteni-Hertwig 
möchte den Antrag mit in die nächste Verkehrsschau auf-
nehmen. Außerdem weist OR Kranz darauf hin, dass das 
Verkehrsschild an der „Unteren Rodbrücke“ verschmutzt 
ist. Er schlägt vor, das Schild zu entfernen. Die anderen 
Ortschaftsräte sehen das anders und sind der Meinung, 
dass das Schild erneuert werden soll. 
 

Vereinsmitteilungen

+++ News  FV Urloffen +++ News FV Urloffen  
Nach monatelanger Pause stieg der FV Urloffen die Tage 
wieder mit dem Trainingsbetrieb ein. Unter den aktuellen 
Vorlagen der Pandemiebestimmungen ist Mannschafts-
training wieder erlaubt. Wir freuen uns schon sehr darauf 
alle Spieler, Mitglieder und Fans auf dem Sportgelände be-
grüßen zu dürfen und hoffen weiterhin auf großes Interes-
se und Unterstützung Eurerseits.
Am 2. Juli, 19.00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung 
im Festzelt des FV Urloffen statt. An diesem Termin wer-
den die Berichte von 2020 & 2021 vorgetragen. In diesem 
Jahr wird ein neues Vorstandsteam zur Wahl stehen. Wün-
sche und Anträge können im Vorfeld bis zum 30. Juni unter 
info@fv-urloffen.de eingehen.  
  
  

TV Urloffen  
Es ist soweit! Wir legen wieder los! Folgende Gruppen be-
ginnen mit ihrem Training:  
  
Montag 8:30-9:30Uhr  
Gymnastik für Frauen und Männer  
Simone Wörner  
Halle 
Geimpft, Genesen oder Getestet!  
  
Montag 18:00-19:00Uhr 
Turnen Buben ab 1. Klasse 
Peter Leible 
Halle -schon umgezogen kommen! 
Geimpft, Genesen oder Getestet!  
Bei schönem Wetter findet das Training draußen statt, bitte 
demenstsprechendes Schuhwerk einpacken! 
  
Dienstag 18:30-19:30Uhr 
Nordic Walking 
Lisa Anton  
Treffpunkt vor der Halle mit Stöcken! 
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Dienstag 19:00-22:00Uhr 
Volleyball 
Daniel und Mareike 
Beachfeld 
  
Mittwoch 18:00-19:00Uhr  
Gymnastik für jung gebliebene Frauen 
Simone Wörner 
im Freien-Treffpunkt vor der Halle 
  
Mittwoch 19:00-20:00Uhr  
Gymnastik für Frauen  
Michaela Schnaubelt 
Halle 
Geimpft, Genesen oder Getestet!  
  
Mittwoch 19:00-20:00Uhr  
Outdoorsport 
Ann-Kathrin Wellach 
im Freien-Treffpunkt vor der Halle 
  
Donnerstag 17:30-18:30Uhr  
3. bis 4. Klasse Mädchen Turnen/ Outdoorspaß, just for fun 
Tanja Otteni 
im Freien-Treffpunkt vor der Halle 
  
Donnerstag 18:30-19:30Uhr 
ab 5. Klasse Mädchen Turnen/ Outdoorspaß, just for fun 
Tanja Otteni 
im Freien-Treffpunkt vor der Halle 
  
Donnerstag 19:00Uhr 
Jedermänner 
Uwe Fröhlich 
Beachfeld 
  
Voranmeldungen beim Übungsleiter oder unter sport@
turnverein-urloffen.de erforderlich.  
Coronaregeln sind zu beachten!  
  
Eure Übungsleiter  
 

Turnverein Urloffen 
Liebe Turnerjugend, 

wir laden ganz herzlich zur diesjährigen Jugendwahl des 
Turnverein Urloffen ein. Diese findet am Freitag den 25.06 
um 18 Uhr hinter der Halle auf dem Volleyballfeld, unter 
Einhaltung der Hygienebestimmungen, statt.

Wir freuen uns sehr auf euer Kommen

Die Jugendvorstandschaft 
  
 

TV Urloffen 1909 e.V. Generalversammlung 
mit Neuwahlen 2021 

Die Generalversammlung des Turnverein Urloffen 1909 
e.V. findet voraussichtlich am Freitag, den 09. Juli 2021 um 
19:00 Uhr in der Jahnhalle unter Einhaltung der Hygie-
nebestimmungen unter Coronabestimmungen statt.

Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis spätestens Montag, den 05. Juli 2021 bei einem 
Mitglied des Vorsitzendenteams schriftlich vorliegen (oder 
Briefkasten Jahnhalle, Jahnstraße 1).

Tagesordnung:
 
  1. Begrüßung durch die Vorsitzenden
  2. Gedenken der Verstorbenen des Turnvereins
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Jahresrückblick des Vorsitzendenteams
  5. Berichte der Fachwarte
  6. Bericht der Kulturwartin
  7. Bericht des Jugendvorstandes
  8. Kassenbericht
  9. Bericht der Kassenprüfung
10. Abstimmung über die Entlastung der Vorstandschaft
11. Ehrungen Turnverein und Ortenauer Turngau
12. Grußworte der Gäste
13. Neuwahlen
14. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

 
Musikverein Urloffen

Flammenkuchen Take Away geht in die zweite Runde  
Aufgrund der hohen Nachfrage am Vatertag bieten wir am 
20. Juni zwischen 16:00 und 20:00Uhr erneut unseren le-
ckeren Flammenkuchen zum selbstabholen an. Fürs Abho-
len haben wir extra einen Drive-In  eingerichtet, das heißt 
Sie können bequem mit dem Auto oder dem Fahrrad von 
der Gewerbestraße kommend unserer Beschilderung fol-
gen und ihre Bestellung in Empfang nehmen. 
Die Bestellung benötigen wir vorab per Mail oder telefo-
nisch unter Angabe von Name, Anzahl der Flammenku-
chen und Wunschzeit. Die Bestellung inklusive der Uhrzeit 
wird bestätigt.  
Sichern sie sich zeitnah ihr Abholzeitfenster und denken 
Sie ans Einhalten der geltenden Coronaregeln. 
Ihr Musikverein Urloffen 
 

Altpapiersammlung im Herbst! 
Die nächste Papiersammlung findet zwar erst im Herbst 
statt, aber sammeln Sie doch einfach jetzt schon fleißig für 
uns ihre Zeitschriften, Zeitungen und Werbeprospekte in 
Bündeln oder Kartons. 
Sollten Sie bis zum Abholtermin nicht genügend Platz 
zum Aufbewahren haben, können Sie uns gerne unter un-
serer Papier-Hotline erreichen: (07805) 916 7202. Keine 
Angst vorm Anrufbeantworter. Wenn Sie ihre Kontakt-
daten nennen, wird dieser schnellstmöglich abgehört und 
eine Abholung nach Rücksprache organisiert. 
Den Erlös der Sammlung werden wir für die Ausbildung 
unserer Jungmusiker/innen verwenden. 
Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei 
unserer Sammlung unterstützen. 
Ihr Musikverein Urloffen 
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ASV Urloffen 

 

Kirchliche
Mitteilungen

Seminar- und Bewegungshaus Schönstatt-
Zentrum Marienfried 

Bellensteinstr. 25, 77704 Oberkirch, marienfried@schoen-
statt-oberkirch.de 

Wir öffnen zum 01. Juli 21 mit dem Gruppen- und Ta-
gungsbetrieb. Unser Lädele und unsere Cafeteria sind be-
reits jetzt zu den ausgeschriebenen Öffnungszeiten er-
reichbar: montags, mittwochs und freitags von 09:00 – 14:00 
Uhr und dienstags von 09:00 – 16:00 Uhr. Wir freuen uns, 
dass wieder etwas mehr Normalität eingekehrt und freuen 
uns sehr, Sie wieder begrüßen zu dürfen! 
Andacht am 20.06.21 um 14:30 Uhr
Herzliche Einladung zur Andacht mit anschließendem 
Nachmittagskaffee.  
Frauenfrühstück vom 21. + 22.06.21
Endlich ist es wieder soweit! Das Frauenfrühstück findet 
wie gewohnt von 08:45 - 11:15 Uhr statt. Kosten: 13,00 €, 
Begleitung: Schw. M. Magdalyn Brendle. Anmeldung: wall-
fahrt@schoenstatt-oberkirch.de / 07802-9285-0. 
Sommer-Frühstück für junge Frauen am 27.06.21
Inspiriert & bewegt! Leckeres Frühstücksbuffet mit Im-
pulsen für zwischendurch von 10:00 - 12:30 Uhr. Kosten: 
14,00 €, Referentin: Claudia Zerbian (Pastoralreferentin). 
Eine gemeinsame Veranstaltung vom Team Marienfried 
und der Schönstattbewegung Frauen und Mütter. Anmel-
dung: Empfang Marienfried, marienfried@schoenstatt-
oberkirch.de, 07802-9285-0.

Glücksmomente mit Maria
Das Leben Mariens dargestellt auf unserem Rundweg rund 
um den Kapellenplatz. Eigene Glücksmomente inklusive. 
Der Weg startet in unserer Schönstatt-Kapelle und kann 
jederzeit besucht werden. Datum:  08. Mai—10. Juli 21.

Handlettering meets Besinnung vom 02.-04.07.21
Handlettering ist im Trend. Es ist jedoch mehr als nur 
kunstvolles Schreiben. In diesem kreativ - meditativen Wo-
chenend-Workshop lernen Sie die Grundlagen des Hand-
letterings. Stille und Lettern bieten Ihnen die Möglichkeit, 
mit den Worten in einen inneren Dialog zu treten. Bringen 

Sie gerne Texte und Zitate, die das bisherige Leben beglei-
ten oder sie persönlich ansprechen, mit. Kosten: 174,40 € 
im EZ I 159,10 € im DZ I 106,10 € Studentenpreis
inkl. Kursgebühr und Materialien. Referentin: Katharina 
Ritter-Schardt (Theologin, Berufungscoach, systemischer 
Coach). Anmeldung: Empfang Marienfried, marienfried@
schoenstatt-oberkirch.de, 07802-9285-0. 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
Telefon: 07802/703819 
  
Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff am Sport-
platz 
Freitag, 18:00 Uhr ZBF - Frauentreff 
Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Samstag, 19:30 Uhr Lobpreis-Gottesdienst  
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream und 11:30 
Uhr Gottesdienst 
  
Für den Gottesdienst musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 
  

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
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Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen:
siehe Appenweier! 
  
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Trauung Rebekka und Andreas Bruder 
In ihrer Heimatgemeinde St. Jodok in Gaggenau-Ottenau 
fand am Samstag, den 12. Juni die Trauung von unserer 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder und ihrem Ehemann 
Andreas Bruder statt. Unter dem Leitwort „Liebe ist Ver-
antwortung eines Ich für ein Du“ zelebrierte Diakon Mar-
tin Beck aus ihrer Ausbildungsgemeinde Wollmatingen-
Allensbach die ansprechende Feier. Im Anschluss 
gratulierte das Pastoralteam (siehe Foto) sowie Mitglieder 
des Gemeindeteams Nesselried dem frisch vermählten 
Paar. 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

SCHÜLERGOTTESDIENSTE in Urloffen, Nesselried und 
Durbach entfallen bis zu den Sommerferien! 
Wir bleiben dabei, auch wenn der Präsenzunterricht wie-
der startet: in Urloffen, Nesselried und Durbach sind die 
Schülergottesdienste bis zu den Sommerferien ausgesetzt. 
In Appenweier finden sie bis Mitte Juli statt, da die Gottes-
dienste ein wichtiger Teil der Erstkommunionvorbereitung 
sind. Die Erstkommunion unserer Kinder aus Appenweier 
feiern wir am 17. und 18. Juli in Urloffen. 
  

HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
Liebe Gemeinde! 
Auch weiterhin gelten die bisherigen Maßnahmen zum 
Schutz vor einer weiteren Ausbreitung des Corona-Virus. 
So gelten auch weiterhin die unbedingte Einhaltung aller 
Abstands- und Hygienevorschriften. 
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. Während des liturgischen Dienstes kann 
die Maske weiterhin abgenommen werden. 
Die Gemeinde darf nicht singen. Wer in irgendeiner Weise 
Krankheitssymptome einer möglichen Infektion mit dem 
Corona-Virus zeigt, darf nicht am Gottesdienst teilneh-
men; die Anzahl der Plätze sind abhängig von der Größe 
unserer Kirchen und der vorhandenen Sitzplätze begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet; den Anweisung der 
Ordnerinnen ist Folge zu leisten. Die Kontaktnachverfol-
gung muss gewährleistet sein. Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Ich bitte Sie, 
sich an die Vorgaben zu halten und lade Sie, auch die Got-
tesdienstangebote im Fernsehen oder Internet zu nutzen. 
Diese Maßnahmen gelten auch weiterhin, ebenso die Dis-
pens von der Sonntagspflicht.  
AB ÖFFNUNGSSCHRITT 2 (ab dem 03. Juni) DÜRFEN 
WIR – allerdings mit Maske – WIEDER GEMEINSAM IM 
GOTTESDIENST SINGEN! Bringen Sie also wieder Ihr 
Gotteslob zum Gottesdienst mit!  Aufgrund der Hygiene-
vorschriften dürfen wir noch keine Gesangbücher in den 
Kirchen auslegen.  Vielen Dank für ihr Verständnis! 
In den kommenden Wochen werden auch unsere Kirchen-
chöre wieder mit Ihren Chorproben beginnen, ebenso geht 
es auch wieder in der Ministranten- und Jugendarbeit wei-
ter. Selbstverständlich werden dabei die Vorgaben der 
LandesVO Corona entsprechend befolgt und umgesetzt! 
Zum 01.07. öffnen auch wieder unsere Pfarrheime! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
LITURGIEKURS FREIBURG 
GOTTESDIENST VIELFÄLTIG GESTALTEN UND LEI-
TEN 
  
In der Liturgie können wir als betende und den Glauben 
feiernde Kirche die Zuwendung Gottes zu uns Menschen in 
Wort und Zeichen erfahren.  
Der Liturgiekurs möchte zur Mitgestaltung des gottes-
dienstlichen Lebens in den Gemeinden sowie zur Vorberei-
tung, Gestaltung und Leitung gottesdienstlicher Feiern 
qualifizieren. Der Kurs richtet sich an alle, die sich für die 
Gestaltung und Leitung von Gottesdiensten interessieren. 
Wenn Sie Interesse haben, klären Sie bitte vorab mit Pfar-
rer Dempfle Ihre Teilnahme am Kurs sowie mögliche Ein-
satzfelder. 
Anmeldeschluss: 15. Juli 2021 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

Weltgebetstag 2021 – „Vanuatu, eine Inselgruppe in der 
Südsee“
Auf eine kleine Reise in die Südsee ging es am Sonntag, 
13.Juni 2021 im ökumenischen Gottesdienst vor der evan-
gelischen Kirche Appenweier. Vanuatu, eine Inselgruppe 
im Pazifik zwischen Australien und Fidji-Inseln gelegen, 
war das Ziel.
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Zum diesjährigen Weltgebetstag hatten Frauen aus Vanua-
tu einen Gottesdienst vorbereitet. Sie erzählten von der 
paradiesischen Schönheit ihrer Inseln, von der Fülle von 
Pflanzen und Früchten, aber auch von ihren Sorgen und 
Nöten im Alltag, vom Klimawandel und Naturgewalten, 
die die Inseln bedrohen. In all dem bauen die Frauen auf 
Gott, ihr Glaube trägt und hält sie. Im Gottesdienst trugen 
die Teilnehmenden zusammen, auf was sie bauen, was ih-
nen Halt und Grund ist.
Turnusgemäß verantworteten Frauen aus der evange-
lischen Kirchengemeinde 2021 die Ausrichtung des Welt-
gebetstages zusammen mit Frauen der Katholischen Frau-
engemeinschaft Appenweier. Musikalisch bereicherten 
Kirsten Bormann. (Gesang) und Robert Helm (Klavier) den 
ökumenischen Gottesdienst. Im Anschluss gab es kleine 
Kostproben mit Ingwerkuchen und Empanadas sowie 
einem kurzen Zusammenstehen und Gedankenaustausch.
 

Weltgebetstag vor der evangelischen Kirche Appenweier

Künstlerin Juliette Pita, „Cyclon PAM II.13th of March 2015“

Weltgebetstag über Vanuatu im Pazifischen Ozean
 
LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Die lebendige Rosenkranzgruppe startet mit einem neuen 
Gebetsdurchgang. Die Gebetspläne werden von uns in die-
sen Tagen verteilt. 
Die verschiedenen Gruppen beten diesmal für den Frieden. 
Für den Frieden in Familien, in unseren Gemeinden, in un-
serem Land und zwischen den Völkern. 
Wir beten somit für das Wohl aller Menschen und haben 
die Hoffnung, dass sich alle durch unser Gebet getragen 
fühlen. 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich 
Silke und Klaus Bruder 

SB Foto: SB

KINDERKIRCHE NESSELRIED GEHT NEUE WEGE  
Liebe Familien! 
Die Kinderkirche Nesselried geht neue Wege - im wahrsten 
Sinne des Wortes! Wir haben erstmals einen Gottesdienst 
als Actionbound erstellt. Dabei lauft ihr von Station zu 
Station durch Nesselried. Ihr braucht dazu ein Handy oder 
Tablet und die App „Actionbound“, mit der ihr den QR-
Code unter folgendem Link scannen müsst: 
https://actionbound.com/bound/kikischatz 
Den Code gibt es auch auf der Homepage der Seelsorge-
einheit: www.appenweier-durbach.de. 
Und schon geht es los! Der Start ist beim Nesselrieder 
Pfarrheim, aber es empfiehlt sich, bereits zu Hause die Ac-
tionbound herunterzuladen. Der Gottesdienst eignet sich 
auch gut für Kindergartenkinder und dauert mindestens 
eine Stunde. Die reine Wegstrecke beträgt ca. 2-3 Kilome-
ter. 
Die Actionbound bleibt im gesamten Juni 2021 freige-
schaltet. 
Viele Grüße & viel Spaß 
wünscht das Kinderkirchen-Team Nesselried  
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DURBACH + EBERSWEIER

Foto: SM

Neues aus der Kinderkirche Ebersweier 
  
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche im Freien. 
„Dem lieben Gott mal DANKE“ sagen wollen wir am 
Sonntag, den 20. Juni um 10 Uhr im Pfarrhof in Eberswei-
er. 
Gerne könnt ihr eine Sitzdecke oder Kissen mitbringen. 
Wir bitten, die AHA-Regeln einzuhalten. 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Birgit, Sabrina und Jasmina 
  
MONTAG, 21. JUNI - TAG DER EWIGEN ANBETUNG IN 
ST. HEINRICH  
Am Montag, den 21. Juni, begehen wir in Durbach den Tag 
der “Ewigen Anbetung“. 
Eröffnung um 18:30 Uhr mit Aussetzung des Allerheilig-
sten. 
Neben gestalteten Gebetszeiten wollen wir auch Zeiten 
der Stille halten. Um 20:30 Uhr endet die Anbetung mit 
dem eucharistischen Segen. 
Alle sind eingeladen und willkommen, zu einer Zeit, die 
für Sie/Ihn passt. 
Aus einer Erzählung: 
Auf die Frage warum er so lange still in der Kirche sitzt, 
sagt ein Mann: „Ich halte mein Herz in die Sonne.“ 
Kommen Sie und halten auch Sie Ihr Herz in die Sonne! 
An jedem 1. Dienstag im Monat gibt es eine Gebetsstunde 
um geistliche Berufe, auch da ist das Allerheiligste ausge-
setzt. Kommen Sie und beten wir zusammen darum, dass 
junge Menschen den Weg zu einem geistlichen Beruf fin-
den. 
Ihr Gemeindeteam Durbach  
  
DONNERSTAG, 24. JUNI - TAG DER EWIGEN ANBE-
TUNG IN HL. KREUZ 
Am Donnerstag, 24. Juni ist in unserer Pfarrgemeinde der 
Tag der Ewigen Anbetung. 
Von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr können Sie in Stille oder im 
Gebet vor dem ausgesetzten Allerheiligsten verweilen oder 
wie die Geschichte erzählt „ Ihr Herz in die Sonne halten“. 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Allen Spenderinnen und Spendern darf ich – auch im Na-
men aller Verantwortlichen – danken und Ihnen allen ein 
herzliches Vergelt’s Gott aussprechen.  
Natürlich freuen wir uns auch weiterhin über Ihre Unter-
stützung. Insgesamt haben wir ja ca. 15.000 Euro in unsere 
neue Kirchenbankpolsterung investiert. Gerne stellen wir 

Ihnen auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Pfarrer Thomas Dempfle 

Unsere Bankverbindung:  
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
Bitte geben Sie auf Ihrer Überweisung die ganze Adresse 
oder zumindest die Straße an. Vielen Dank. 

 

URLOFFEN + ZIMMERN

PFARRBÜRO GESCHLOSSEN  
Das Pfarramt Urloffen ist bis auf weiteres nicht besetzt. 
Beachten Sie bitte die geänderten Öffnungszeiten. Es gel-
ten für Urloffen bis auf weiteres die Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros Appenweier. Telefonisch oder per Mail können 
Sie auch gerne das Pfarrbüro in Durbach kontaktieren. 
  
MINISTRANTENPROBE 
Am Samstag, 26.06. um 11 Uhr treffen sich die neuen Mi-
nistranten zu einer Probe in der Pfarrkirche St. Martin. 
Alle, die Interesse am Ministrantendienst in Urloffen und 
Zimmern haben, sind herzlich willkommen. 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 19.6. Hl. Romuald  
18.30 E MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 20.6. 12. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ijob 38,1.8-11L2: 2 Kor 5,14-17 / Ev: Mk 4,35-41  
  9.00 N MESSFEIER  
10.00 E  Kindergottesdienst bei schönem Wetter vor 

dem Pfarrhaus  
10.30 A MESSFEIER  
11.45 A Tauffeier Leo Zink  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Tauffeier Mara Fernandes  
  
MONTAG, 21.6. Hl. Aloisius Gonzaga  
16.00 A Schülergottesdienst  
18.30 D Tag der Ewigen Anbetung  
     Gestaltete und stille Momente vor Jesus im 

ausgesetzten Allerheiligsten, Abschluss um 
20.30 Uhr mit dem eucharistischen Segen  

  
DIENSTAG, 22.6. Hl. John Fisher und hl. Thomas Morus 
18.30 U MESSFEIER im Gedenken an
    Friedrich Hätti (Requiem) und
    Karl-Heinz Schwenk (Requiem)  
19.00 D Rosenkranzgebet  
  
MITTWOCH, 23.6.  
18.30 E MESSFEIER im Gedenken an
    Joachim Kuderer (Requiem)  
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DONNERSTAG, 24.6. Geburt des hl. Johannes des Täu-
fers  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER im Gedenken an
    Berthold Huber (II. Opfer)  
18.30 E Tag der Ewigen Anbetung 
    Aussetzung des Allerheiligsten bis 19.30 Uhr 
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z MESSFEIER Wallfahrtsgottesdienst  
  
FREITAG, 25.6.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER im Gedenken an
     Maria und Fritz Rubischon / im Anliegen des 

Ingolstädter Messbunds  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 26.6.  
11.00 D Tauffeier Maja Bruder  
18.30 D MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 27.6. 13. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Weish 1,13-15;2,23-24L2: 2 Kor 8,7.9.13-15 / Ev: Mk 
5,21-24.35b-43 od. Mk 5,21-43  
  9.00 E MESSFEIER  
10.30 U MESSFEIER  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 U  Jugendgottesdienst im Rahmen der Firmvor-

bereitung, Wortgottesdienst  
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
1 hl. Messe:  
  
2 hl. Messen:  
Wendelin und Anita Rinderle / Anna Schwab und Angehö-
rige, Lindenplatz 
  
6 hl. Messen:  
Für verstorbene Eltern und Bruder 
  
ZDF – 20. JUNI UM 9:30 UHR  
Kath. Gottesdienst aus der Kapelle des Katharinenkran-
kenhauses in Frankfurt a. M. 
  
„Bin ich Gott egal?“ 
Oder mit den Worten des heutigen Evangeliums: 
„Kümmert es dich nicht, dass wir zugrunde gehen? (Mk 
4,38) In der Predigt von Pfarrer Tuan Anh Le geht es um 
die Erfahrung, dass Gott schweigt, Schreckliches zulässt 
und nicht eingreift, was eben zu dieser Frage führt: „Bin 
ich Gott egal?“ 
  
Im Anschluss an den Gottes dienst können die 
Zuschauer*innen bis 15 Uhr unter der Nummer 0700 - 14 
14 10 10 (6 Cent/Minute Festnetz abweichender Mobil-
funktarif) Gesprächspartner*innen der Gottesdienstge-
meinde telefonisch erreichen. 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 

E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Infos aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
Anmeldung für die Konfirmation 2022 

Im Jahr 2022 können Jugendliche konfirmiert werden, die 
im Schuljahr 2021/2022 die 8. Klasse besuchen. In einem 
ersten Schritt findet die Anmeldung in diesem Jahr schrift-
lich statt. Die Einladungsbriefe sind an die Familien vom 
Pfarrbüro verschickt worden.

Wenn Interesse am Konfirmandenunterricht besteht, bit-
ten wir um Abgabe der Anmeldung im Pfarrbüro.

Im Juli wird es ein Elterntreffen geben mit einem Informa-
tionsaustausch und Absprachen. 

Wer keinen Brief erhalten hat und gerne am Konfirmande-
nunterricht teilnehmen möchte, möge sich bitte im evange-
lischen Pfarramt melden. Fragen und Rückmeldungen bit-
te gerne an das Evangelische Pfarrbüro, Jakobstr. 1, Tel: 
07805/97153 

Übersicht Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 20. Juni 2021  
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch) 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Leonie Schöner (Musik) 
  
Mittwoch, 23. Juni 2021  
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
  
Mittwoch, 23. Juni 2021  
19.30 Uhr  Elternabend Konfirmation 10. Juli 
  
Samstag, 26. Juni 2021  
19.00 Uhr  Abendgottesdienst unter freiem Himmel 
  
Hinweis auf Gottesdienste in den Medien: 
ZDF- Fernsehen, Sonntag 20. Juni 2021, 9. 30 Uhr, katho-
lischer Gottesdienst  aus der Kapelle des Katharinenkran-
kenhauses in Frankfurt a.M. Im Bibeltext des Sonntags 
geht es um eine Erzählung aus dem Markusevangeliums: 
Die Jünger sind in einen Sturm geraten und rufen in Angst 
zu Jesus, der mit ihnen im Boot ist, aber schläft. Die dahin-
terstehende Grunderfahrung christlicher Existenz greift 
Pfarrer Tuan Anh Le auf und thematisiert die Zusammen-
gehörigkeit von Glauben und Zweifel in seiner Predigt. 
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Brennerei/Brennkontingent
gesucht.

Bei sehr guter Bezahlung. Tel. 0173/2523358

Privat
Anzeigen

Objekte gesucht!
Kostenloses Gutachten

inkl. Energiepass

Aktion: bis 15.07.21

www.immobilienkuhn.de
0781 9709393 oder 30953

✓

Tel.: 07841 / 666 65-16 www.garant-immo.de

Auf eigene Faust die Immobilie verkaufen?
Viele haben es probiert und festgestellt, dass
mehr dazu gehört als eine Anzeige aufzugeben.
Ersparen Sie sich Zeit, Ärger, Geld und Schaulu-
stige. Ein unkomplizierter Verkauf setzt Wissen
voraus, profitieren Sie von unserer Erfahrung,
denn Erfahrung ist in keinem Beruf zu ersetzen.
Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Ihre Martina Rauch 0176 / 82209902

www.garant-immo.de

Mit Oma + Opa zusammenwohnen
... ist unser allergrößter Wunsch. Deshalb
suchen wir ein großes Haus. Am liebsten
mit 2 oder 3 Wohnungen, Garten und Platz für
zwei PKW. Mit unserer Suche haben wir
Frau Spanier beauftragt. Wir sind schon ganz
gespannt auf Ihre Angebote unter:
d.spanier@garant-immo.de Vielen Dank!

Tel.: 07841 / 666 65-21
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Immobilien

Mechatronik
Elektrotechnik
Informationstechnik

Nach der Schule heißt es für viele: Studieren, um einen tollen Job zu finden. Aber
wie sieht das Leben nach dem Abschluss wirklich aus? Wir machen den Praxis-
Check und interviewen ehemalige Studis, die im Bereich Mechatronik/Elektro-
technik/Informationstechnik arbeiten. In 4 Live-Sessions stellen wir typische
Berufsbilder aus der Region vor und beantworten Eure Fragen.

Termine und Anmeldung: job-zoom.hs-offenburg.de

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION
LKW-Fahrer Werkverkehr (m/w/d)

Stellenmarkt

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Auto –
Service & Verkauf

Sander Straße 3
77731 Willstätt-Sand
Fon 0 78 52 / 93 49 84
Fax 0 78 52 / 93 49 86

info@knaebel-automobile.deKfz-Meisterbetrieb – Kfz-Elektrik – Klima-Service
Reparaturen an allen Fahrzeugtypen – Reifenservice – Abschleppdienst

Unfallinstandsetzung – Mietwagen – Gebrauchtwagen
www.gebrauchtwagen-huber.de

Autohaus Huber
Oberkirch, Mönchsmatten 15

Tel. 0 78 02/ 70 57 1-0
Fax 0 78 02/ 70571-11

Montag bis Freitag Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO

Hauptunter-
suchung nach

§ 29 StVZO

Jeden Montag
ab 13 Uhr

Mittwoch u. Freitag

jeweils ab 8 Uhr

KFZ-Meisterbetrieb A. Porr
Unfall? Zeitwertgerechte Reparatur!
Auch mal mit gebrauchten Teilen!
Englerstraße 16 · 77652 Offenburg
Tel. 0781/2899678 · Mobil: 0162/8681247

10,– €

Gutschein

✁
✁

✁
✁

Gerold Eckert
Am Durbach 24
77770 Durbach-Ebersweier

Tel.: 07 81 / 9 39 96 07
Mobil: 01 51 / 23 45 58 06

E-Mail:
kuehlerrep.eckert@t-online.de

Fach­
werkstatt

für Kühler­

reparaturen

aller Art

„Gerne holen wir morgens Ihr Fahrzeug bei Ihnen zuhause für einen Kundendienst oder eine 
Reparatur ab und bringen es abends wieder zurück. Völlig kostenlos, coronakonform und 
egal welche Marke.“
Bei Bedarf stellen wir auch ein Ersatzfahrzeug
zur Verfügung. Weitere Mitarbeiter stehen für 
den kostenlosen Hol- & Bringservice bereit. 
Sprechen Sie uns an!

5 x in Folge eine der 
besten Kfz-Werkstätten 
in Deutschland!

Wir helfen weiter -  
                      bequem & kostenlos

Morgens geholt - Abends gebracht

... weil unser Service stimmt! ... weil unser Service stimmt!

Dieter Meyer, Ford Service Berater
wohnhaa in Willstätt

Klaus Huber, Ford Verkaufsberater
wohnhaa in Oppenau

Florian Huschle, 
Kfz-Technikermeister
wohnhaa in Nesselried

Michael Zineker, 
Ford Service Berater
wohnhaa in Griesheim
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Unser Team braucht Verstärkung!

Wir suchen zusätzlich

Mitarbeiter (m/w/d)
als Minijob oder Teilzeit für
unseren Frühstückservice
Mo. bis Fr. 2 – 3 Tage

Kantinen + Partyservice Wallasch
Telefon 0781/9707910

E-Mail: info@kantinenservice-wallasch.de

Tel: 0 78 04 / 910 675 | www.heizungsbaumueller.de
info@heizungsbaumueller.de

HILFE!
Wir brauchen
Unterstützung

Sie:
Heizungsbauer
Anlagenmechaniker
Kundendienstmonteur
Elektriker oder Azubi
m/w/d

Wir:
Familiärer Betrieb, tolles
Team, angenehmer
Arbeitsgeber, sehr gute
Bezahlung.
Falls sich das gut für Sie
anhört melden Sie sich.

10 Jahre Heizungsbau Müller
Besuchen Sie uns am

Sa. 26. Juni 2021 von 13:00 bis 16:00 Uhr und

informieren Sie sich über Holz-, Pellets-,

Hackschnitzelheizungen sowie die aktuellen

Fördermöglichkeiten.

Ferien und noch kein Plan? Wir haben da was…

Erdrich Umformtechnik GmbH – Reiersbacher Straße 34 – 77871 Renchen-Ulm – www.erdrich.de – bewerbungen@erdrich.de

Sie besuchen eine Schule oder studieren und…

• haben genug vom häuslichen Lockdown?
• wollen Geld verdienen?
• haben bereits das 18. Lebensjahr erreicht?
• sind bereit, in Schichtsystemen zu arbeiten?

Dann freuen wir uns auf Ihre Unterstützung als Ferienjobber/in
in verschiedenen Produktionsbereichen. Ein Email mit kurzem
Lebenslauf, Verfügbarkeit und gewünschtem Zeitraum reicht völlig aus.

Ferienjobs 2021

Unser Team braucht Verstärkung!

Wir suchen zusätzlich

Mitarbeiter (m/w/d)
als Minijob oder Teilzeit
für Automatenauffüllung
Mo. bis Fr. von 6 bis 8 Uhr.

Kantinen + Partyservice Wallasch
Telefon 0781/9707910

E-Mail: info@kantinenservice-wallasch.de

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . tokyo . sapporo . fukuoka . funabashi . osaka

nagoya kanazawa toyama

Zur Verstärkung unseres tollen Kaffeehausteams
im Herzen Offenburgs suchen wir ausschließlich

tagsüber (kein Abenddienst, kein Teildienst,
sonn- und feiertags geschlossen):

2 Freundliche, erfahrene,
Mitarbeiter (w/m/d) für Verkauf
und Service in Voll- oder Teilzeit

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an:
GMEINER Confiserie & Kaffeehausunternehmen

Postfach 1122 – 77762 Appenweier
oder per Email an v.gmeiner@chocolatier.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.

Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Kreuzberg 8, 77855 Achern
Tel.: 0 41/6047376
Fax: 07841/6047377
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Norbert Widler
Ihr Kobold Kundenberater
vor Ort

Tel. 0170/3457066
E-Mail: norbert.widler@kobold-kundenberater.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.06. Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 22.06.

02.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 29.06.

09.07. Reise - u. Ausflugstipps für die Sommerferien Anzeigenschluss 06.07.

16.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 13.07.

16.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 13.07.

23.07. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 20.07.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Vinzentiushaus Offenburg GmbH, Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg,
E-Mail: tagespflege@vinzog.de, www.vinzentiushaus-offenburg.de

Terminvereinbarung unter: Tel. 0781 9283-4441

Sie wollten schon immer wissen, wie ein
gemeinsamer Tag bei uns abläuft? Dann
schnuppern Sie doch einfach bei uns rein!

Aktuell:
Platz sichern in
derTagespflege

Tagespflege

Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss:
22. Juni 2021, 16Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 25. Juni 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jetzt Bürstner
Wohnmobile in
Kehl mieten!
Bürstner powered by rent easy:

Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
rent@buerstner.com

Online buchen:
www.buerstner.com/rent

Buche jetzt
deinen
Sommer-
urlaub !

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
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Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt die Erde
erstrahlen –

WIR ihr Badezimmer!

Wir brauchen Verstärkung für unser Team

Selbständig arbeitender
Sanitär- und
Heizungsmonteur/in (m/w/d)
mit Berufserfahrung und

Kundendienstmonteur/in (m/w/d)
sowie

Auszubildenden (m/w/d)
Sanitär- oder Heizungsmonteur/in

Nimm Deine Zukunft in Deine Hände!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung


